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Korichläge zur Erhöhung des nationalen 
Schlachtviehbeſtandes. 


Eine Rede La Follettes. 


(Seliefert von der ‚Nifosiirie Untted Prob 


21. Muguft. Die Vndeshandelsfommiljion mird | 
beute dem Bräfidenten Wilfon ihre Abibhäkung der Koiten der gelammten | 
Kupfer- und Stahlproduftion unterbreiten, damit die Regierung De: | 
ſtimmte Breife für die Lieferung diefer Metalle | 
jegen fann. Cs beist, 
ſident ſolle Sonderkommiſſion 
würde, ſich hinſichtlich de 
dem Laufenden 
Viele 


n Vreſſe“ und den, Aſſociations“.) 


— ya x 
Waſhington, 


21 


zu Kriegszwecken feſt 
ie Kommiſſion wird auch empfehlen, der Prä 
ernennen, deren Aufgabe es ſein 
Produktionskoſten Stahl fortwährend | 
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zul erbai 
Senatoren, die länaere 


werden heute bier erwartet, 


auf 
Zeit von Waihington abweiend waren, 
da jte von Barteiführern aufgefordert wur- | 
con, Äh an den Debatten und der Abitinmung über die vielen ui | 
| 


Zieuerfragen zu beteiligen. Leßtere dürfte in nädhfter Woche erfolgen. 


Die Stimmu Beſt 


für Y t 


ng im Senat höhere von Kriegs 
und hohem Einkommen gewinnt an Boden. | 
Zrnat forderten Kalifornien, Solli$ von New | 
Sampibirc, Nones von Neumerifo ınd La Follette von Wiskonfin die | 
Beitenerung der newaltigen Sriensnewinne, denen, zujammen mit den | 
Cinfom Sa sollette die gefammte Kriegsbeiteunerung aufbürden | 
will. „Imfere Kugend zieht, um abaedrofchene Redensart zur be: | 
nugen, zur Grbaltung der Demofratic der Welt ins Keld“, Tagte John⸗ 
ſon. „Diejenigen, die das Blutgeld und die gefchwollenen Gewinne cin- | 
ſtreichen, ſollten auch die Koſten tragen. Der Betrag aber, den die Vor— 
lage auswirft, iſt nur ein winziger Teil dieſer Profite. Es ſchwindelt 
mir bei der wahrſcheinlichen Höhe der Kriegskoſten, die im erſten Kriegs-— 
jahr, ohne daß einziger Schuß abgefeuert worden iſt, auf zwanzig 
Dollars geſchätzt werden. Meiner Anſicht nach werden die 
Verpflichtungen der Vereinigten Staaten am Schluß des Krieges größe 
ſein, als die anderen Nation, Das Vol iſt bereit, ſie zu tra | 
aber dab die t nicht ibın allein aufgebitrdet wird, !' 
auch 5 dent trieae Nußen ziehen.“ 
nator Ya sollette erfläarte, alS er heute im Senat den Minder 
des Finanzausſchuſſes unterbreitete, da Statt 2006 Millionen | 
3500 Millionen Dollars durd direfte Steuern fir Airienszmede |” 
durch) Seranzichen des Reihtums aufgebradt werden follten. Die Re- | 
gierungen forderten Kirieg, ihre Bölfer aber den Frieden. Mindeitens | 
85 dom Hundert der MuSgehobenen hätten PBroteit erhoben. Durd) große | 
Pondsausgaben, wie fte von den aroßfapitaliitiichen Nnterejien befür- 
mortet. wurden, würden die gegenwärtigen hohen Sloiten der Xebens- 
baltung noch niehr verteuert, den Mafien 50 bis 100 Prozent der —*2 
laſt aufgebürdet werden. Die Freiheitsanlcihe ſei nur durch eine eiſerne 
Hand in Glacéhandſchuhen und beſtändiges Anzeigen möglich geworden. 
Die gegenwärtige Vorlage ſuche nur ſiebzehn Prozent der diesjährigen | 
ſKtriegsausgaben durch Steuern aufzubringen, während Großbritannien 
»Prozent erhel Die nächſtjährigen Kriegsausgaben möchten ſich anf 
30,000 oder 40,000 Millionen Dollars belaufen; die riefenhaften Kiriegs- | 
gewinne und Ginnahmen reicher Yeute follten mittels Anfichlanitenern | 
zur Strienslait herangezogen werden. | 
„Es iſt eil der Geſchichte aller großen Kriege, daß der Reich- 
tum das Mindeſtmaß von Steuern und das Höchſtmaß von Anleihen 
gefordert hat, die ärmeren Klaſſen das Höchſtmaß von Steuern und das 
Mindeſtmaß von Anleihen“, fuhr der Senator fort. „Dieſe Meinungs— 
it hat ſich jetzt verſchärit, ſeitdem Kriegsgewinne und über— 
triebene Einkommen durch Beſteuerung gezwungen werden, 
der Einnahmen beizutragen, deren Aufbringung 
Der Reichtum hat ſich noch nie auf dem Altar 
irgend einem Kriege geopfert. Im G 
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* a 
bon Strieasbonds 
in Geld zur Anlage 
Reriviel von an die 
mittelten verfanften Vonds. Mit der Negterungs 

wurde der Verfaut die klein Leute betrieben. Wir d 
daß dieſe Bonds eine ärmliche Anlage für den Mann mit geringen? 
teln war im Vergleich zu den Vorteilen für die Beſitzer großer Einkom— 
men, welche Millionen ihrer erpflichtigen Einkommen in — nicht 
ſteuerpflichtigen Bonds a onnten. Die Regierung hat die Bonds 
fünf- bis neunprozentigen Anlag eſtellt, noch beſſer für die ente 
mit großen Einkommen, die ſo I jeden fo angelenten Dollar 
entachen, während der Yohnarbeiter im mit kleinem Gehalt, 
twelde die Einkommenſteuer nicht triff ſauer erſpartes Geld 
darin anlegen, nur armſelige dreieinhe Zinſen erhalten. Die 
solae ilt, dat die 2 bald ganz im de t der Neichen fein wer— 
den, Mber das tt nidht alles. Beza bi ten Krieg mitt Bonds 
führt unweigerlich zur künſtlichen Werte und dieſe zur 
Preisſteigerung, infolge deſſen die haltung für die! 
Maſſen erhöht werden. 

„Uns rät die höchſte wirtſchaftliche Autorität, ihnt die 
geſchichte, uns It jede unſeres Rechtsgefühls gegenüber 
amerikaniſchen Jünglingen, welche zum Schlachten auserſehen ſind, 
iiber den amerifantichen Seimitätten, die bereits in dem S 
ind, und durch unſere Stimmen erkl daß der 
Reichtum dieſes Landes ebenſo unbarmherzig durch die Stenergewalt 
genommen wird, wie Männer durch die Gewalt der Aushebung. 

„Erinnern Sie ſich, daß wir noch für keinen Dollar Vulver ver 
ſchoſſen haben; iſt aber nicht unwahrſcheinlich, daß das geſammte Ein 
kommen aller Leute im Lande, das auf 38 Billionen Dollars geſchätzt 
wird, nicht einmal den doſten des zweiten Kriegsjahres gleichkommt. 
Wir müſſen dieſe Tatſach Auge behalten und die Sachlage unſerer 
Finanzpolitik durch 


s und gerechtes Steuerſyſtem im Anfang 
regeln.“ 
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der Senator, Inden man die Steuern —— 
erhöht, werden die Maſſen den Geldverleiherr 
Die den Aflirten geliebenen Zummen mögen 
zuritefaczablt werden, Stiberlih mit vor vielen 
ı Mtriege. Rufbland befinde fich inmitten einer Revolu 
Stalien itche eine folche bevor, falls die Gerichte richtig ſind. 
Zclbit England und Aranfreich wirrde noch Schr lange nicht in der Lage 
jein, die geboraten Sum zurtiefäueritatten, und wer fann jagen, was 
fich in irgend einem Yande Gur ereignen mag, jollte der Krieg noch 
mehrere Sabre dauern. Vergeſſen Sie nicht, rief La Follette aus daß! 
e große Maſſe unſerer Bevölkerung infolge der hohen Preiſe schon jetzt 
weit mehr zur Fortführung des Krieges beigetragen hat, als die reichen 
Klaſſen infolge einer hohen Cinfonn neniteuer zahlen würden, Wenn! 
jih im fommenden Winter „Brotiinien“ bilden werden ımd Stälte md 
Sunger ein täglicher Salt in — von Heimen ſein wird und 
das muß kommen, ausgenommen, e Preiſe werden niedriger an 
denfe ih, wird cs faum eine nn für die Mitglieder des 
arefies fein, dad; fie zur Erleichterung der Teidenden Maffen nur * 
geringen Teil der Kriegsbürde den Reichen auferlegt haben. 
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Kohlen für Chicago. 


Im die Nriensitärfe des 69. N. 9. Negiments zu vervollitändigen, das bald 


7. Regiments überwiefen. Begleitet vom 69, Negiment marjdjirten 


Neiye Drücdeberger wurden von Zenator Ya sollette ſcharf ge— 
geißelt, als er einen an ihn und Senator Stone von Miſſouri gerichteten 
Brief von einem Beamten der Ver. Grubenarbeiter von Illinons verlas, 
in welchem der Schreiber erklärte, daß „die Geduld des Volkes erſchöpft 
ſei infolge der rieſig anwachſenden Koſten des Lebensunterhalts. Sollte 
der Kongreß nicht handeln, ſo werde das Volk es tun. Das Volk könne 
ſeine Anſichten über den Krieg nicht ausdrücken, weil der Durchſchnitts— 
bürger zum Schweigen „gebulldosſst“ werde, während Heere zum Beſten 
derjenigen abgeſchlachtet würden, die der rieſigen Gewinne wegen den 
Krieg verlangten.” Jener Mann öpreche die Anſichten von vielen Mil— 
lionen Amerikanern aus, meinte der Senator. 

In vielen Milizregimentern, beſonders unter den Rekruten, hat ſich 
„Hakenwurm“ eingeſtellt, und es werden deshalb alle möglichen 
Vorſichtsmaßregeln getroffen werden, 
Uebels Geſundheit, Bequemlichkeit und Erholung 
Soldaten und ſolcher, die 


der 


vorzubeugen. Für die 
in Frenkreich befindlichen amerikaniſchen 
noch dorthin geſchickt werden ſollen, iſt bereits im 
ſorgt worden. ſend erfahrene Krankenwärterinner 
ſich zum Dienſt in den dortigen Hoſpitälern gemeldet. Aus New Nork 
iſt Dr. E. T. Dewine nach Frankreich abgereiſt, um die franzöſiſche Lehr 
methode, Erblindete und Krüppel zu unterrichten, wie ſie ſpäter ihren 

erhalt wenigſtens teilweiſe erwerben können, zu ſtudiren. 

Um die Fleiſchprodnuktion zu vergrößern, hat die Verwaltung des 


Dreizehntau 


Forſtdienſtes auf dem Regierungsland Wieſenflächen zur Verfügung ge 
itellt, 
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1,800,000 
weiden. 


nt 
\ 


als in 


Pferde, ſowie 
Präſident Wilſon hat die übliche Kabinetsſitzung für heute abgeſagt, 
ſich ganz der „Kohlenfrage“ widmen zukönnen. Beamte ver 
ſichern, iſt Wilſon davon überzeugt, 
zu hoch iſt, und er beabſichtigt deshalb, 
zu ernennen, der ge audi 
Ueher ſiebzehn 
verbleibenden — 
Seen befördert werden 
durchzuführen. 
Den Bauhandwerkern in den Regiernungsſchiffsbanhöfen wird von 
der Regierung Lohnerhöhung gewährt werden; eine Dreierkommiſſion, 
je einem Vortreter der Schiffahrtsbhörde, des Gewerkſchaftsverban 
des und des Präſidenten beſtehend, wird die endgiltige Entſcheidung 
treffen. Die Leute verlangen 86 den 
für leberzeit. Der Ausſtand in 


L ute 
gleich beigelegt werden 
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Mann zum „Kohlendiktator“ 
iſt. 
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erthalbfache Bezahlung den Nem 
Schiffsbauhöfen mag ſog 

Gouverneur Manning von Süd-Karolina., 1 
ſich die Senatoren Tillman und Smith, ſowie die V 
tes im Abgeordnetenhauſe befanden heute im Kriegsdepartemont 
Einwand gegen die Errichtung eines Feldlagers für farbige Soldaten. 
Ganz beſonders proteſtirt man in SüdKarolina, daß auch farbige 
daten aus Portorico das Lager in Columbia beziehen ſollen, denn ihnen 
die Anſichten, die man im Süden über die Negerfrage hege, unbe 
kannt. Senator Tillman ſchlug vor, daß man in Kuba ein Feldlager 
da die kubaniſche Regierung ſich erboten habe, 
Staaten zur Verfügung zu ſtellen. 
—B—— berichtete heute dem Senat, daß die 
übertrieben hohen Preiſe für Buchpapier ungerechtfertigt ſeien. 
Infolgedeſſen hat die Kommiſſion eine Unterſuchung über die Geſchäfts 
methoden der Papierfabrikanten angeordnet. 

Die Konſervirung der Milchereierzeugniſſe miüſſe 
Kriege fortgeſetzt werden, weil die Beſtände der Welt 
mindern, warnte heute der Lebensmitteldiktator. 

An Gewehren iſt kein Mangel, aber 
ſtänden, auch für die Uebungslager, 
teilt. Es müſſen auch Reſerbebvorräte von Gewehren beſchafft werden 

Nach zweijährigen Bemühungen um finanziellen Beiſtand hat die 
merikaniſche Regierung die Verſicherung erhalten, 
Geld zur Verfügung geſtellt werden dürfte. Das Zutrauen der Bundes 
regierung in Carranzas Regierung iſt bis zu einem ſolchen Grade ge 
ſtiegen, daß ſie ihr die moraliſche Unterſtützung einer Anleihe angedeihen 
laſſen will. 

Der Senat hat die Ernennung 
Murdock, Kanſas, zum Mitglied der 
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des früheren Abgeordneten 
Bundesgewerbebehörde, 
ekannt gegebenen Beförderungen 
etwa 200, beſtätigt. 

Präſident Wilſon hat die Eiſenbahnen angewieſen, 
Vorrang im Frachtgeſchäft nach den Häfen am Erieſee zu geben behufs 
Verſandts nach den oberen Seen und alſo auch nach Chicago. 

Seit Inkrafttreten des Nahrungsmittelkontrolgeſetzes iſt Weizen 
um 45 und Mais um 65 Cents den Buſhel gefallen. 
Dollars 


Tauſend Millionen will die Schiffahrtsbehörde für die 


don- Ausführung ihres Schiffsbauprogramms in den nächſten achtzehn Mo— unberechtigt abgewieſen. 


naten fordern, außer den ihr bereits bewilligten 750 Millionen. 
plant den Bau von großen Regierungsſchiffsbauhöfen. 
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(Geltefert von der „Affnatirten Breffe“ „United Prek Mffoctattons*.) 

Ron, 21. Mug. (United Prei.) Die britiſche 
Papft Benedikts Friedensſchreiben geantwortet, 
in wohlwollende und ernſte Erwägung ziehen. 

Kardinal Gasparri antwortete dem engliſchen Geſandten, 
daß alle Kriegführenden ſich auf 
würden, welche bereits von England, 
und Oeſterreich- Ungarn gutgeheiſen ſeien. Frie 
densbotſchaft vom letzten Dezember umfaßte 
gramm Seiner Heiligkeit enthalten ſei. 
| (Was jene vier Haupthunmkte ſind, 
eine ſpätere Depeſche der Aſſ. Preſſe 
Anſichten deckten, welche verantwortliche Miniſter 
Deutſchlands und Oeſterreichs 
Kopenhagen, 21. 


der — 
ſchuſſes Deutſchen in Berlin wird eine Erklär 
kanzlers Dr. Wichaelis erwartet, dahingehend, 
ſchreiben des Papſtes im Allgemeinen mit dem Friedensvorſchlag 
deutſchen Regierung vom 12. Dezember 1916 id der 
rung des Reichstages übereinſtimme, daher in Deutſchland eine ſympa— 
thiſche fnahme finde. Deutſchland könne jedoch keine Einzelheiten 
beſprechen und unter feine car Mnftanden fonne cs in eine rörterung des 
Verhält tniſſes von Elſaß-Lo bringen, als eines Teiles des Dentichen 
|Neiches, eintreten. er Kanzler dürfite, dieſen Mitteilungen aus Berlin 
zufolge, wiederholen, daß deuſchland ſchon früher ſeinen Wunſch, 
den zu ſchließen, gecäußert habe, und daß jetzt Die andere Seite de 
wort habe. 

Der Bundesratsausſchuß für 
unter dem Vorſit von Graf 
den Friedensvorſchlag des Vapſtes 
vor dem Reichstagsausſchuß gutzul 

Zürich. 21. Ang 
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Das zweite Kontingent des — — wird ſtatt am 15. am 
19. September und das dritte ſtatt am 30. September am 3. 
' einberufen werden, weil die Muſterungsbehörden nicht rechtzeitig fertig 
werden, Dr. John L. Porter von Chiecago iſt zum Mitglied des Beirats 
für Orthopädie im Vnuͤdeeheere, Oberſtleutnant Reichmann, deſſen Be 
förderung zum Brigadegeneral der Senat bislang nicht beſtätigt hat, 
zum Vorſitzer einer Offizierskommiſſion zur Prüfung von Dolmetſchern, 
die nach Frankreich geſandt werden ſollen, ernannt worden. 


Der kaliforniſche Bundesappellhof hat den Eigentumsanſpruch der 


Bundesregierung auf Hunderte von Aecres Oelland in Kalifornien als 
Die Entſcheidung dürfte auch für die vielen 
| anderen aleihen Anfprüche ausichlaggebend fein. Ter Wert der Oel- 


ländereien beträgt Hunderte von Millionen Dollars, 
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29. — — Nr. 198. 


Deutſche Gegenſtöße. 


Sowohl im Abſchnitt von Verdun, au der 
Aisue, wie in Flandern. 


Die amtlichen Berichte. 


Geliefert von der „Afſſozlirten Vrefſe“ „United Breß Affoctationa*,) 

Berlin, 21. Aug., über London. Die Schladt vor Verdun ift nad 
I nicht zu Ende, berichtet heute das Groie Sauptauartier. Heute Morgen 
entwicelten fich frifche Kämpfe an verichiedenen Stellen. Iinjere Trup- 

pen und Kührer erwarten einen günjtigen Abichlur der Schlacht.” 
Berlin, 21. Mug. Die Shladjt vor Verdun verläuft zu unferen 
6 —— meldet die deutſche Heeresleitung. Weſtlich der Maas gelang 
ſes dem Feinde nur, in unſere Verteidigungszone beim Walde von Avo— 
court und auf dem Toten Mann NENNEN: rall fonit wurden 
lieh der Maa3 wurde der 


feine wiederholten Borjtöhe abgeihlagen. Deitli 

Feind entiweder vor unferen Rumpilellungen vollſtändig zurückgeworfen 
oder in Gegenangriffen zurückgetrieben. Die rückſichtsloſe Verwendung 
von Infanteriemaſſen an einer Front von über zwanzig Kilometern 
gegen unſere ſtarken Streitkräfte koſtete den Franzoſenübermäßig ſchwere 
Verluſte. 

Paris, 21. Aug. „An der Front eroberten unſere 
Trubpen an beiden Seiten der Maas die feindlichen Verteidigungsſtel— 
lungen in einer Ausdehnung von 18 Kilometern und ſtiellenweiſe bis zu 
zwei Kilometern Tiefe. Auch errangen te in den Gehölzen Foſſe und 
Chaume beträchtliche Fortſchritte“, meldet General Petain. „Ueber 4000 
unverwundete Gefangene wurden eingebracht. Im Apocourtwald ſowie 
gegen den Toten Mann und die It unternahmen die Deutſchen 
heftige Gegenangriffe, die überall in unſerem Feuer und unter ſchweren 
Verluſten niederbrachen. Unſere Flieger richteten ihre Maſchinengeſchütze 
aus geringer Höhe auf die feindlichen Truppen und trugen zur Abwei— 
— 
Strecke gebracht.“ 

Gegenangriffe von außergewöhnlicher Heftigkeit wurden in der ver— 
re Nacht von deir Deutfchen in dent Bemühen unternommen, die 
in der franzöfiihen Offenfive an der Front von VBerdun eroberten 

tellimgen zurüdzierobern, aber die Teutihen wurden unter jehiveren 
erluſten zurückgeſchlagen. Die Zah! der Gefanaenen it jest auf 5000 
geitiegen. Beionder3 Schwer waren die Angriffe im Walde von Avocourt 
und nördlid von Gaurieres, auch an der Wisnefront, in der Nähe von 
IG Sernn und Surtebiie, meldete die franzöitiche Secregleitung heute Mittag. 
| Die amerikaniſchen Flieger Chedwick, New Yorf, und Korporal 
Willis, Boſton, werden vermißt, erſterer ſoll abgeſtürzt, letzterer in Ge⸗ 
fangenſchaft ſein. 

London, 21. Aug. Die Weſtfront vom Kanal bis zur Schweiz iſt 
heute ein einziges gewaltiges Schlachtfeld, Franzoſen, Briten ater, 
| Portugiefen und Schtwarze und Selbe fümpfen mit den deutfchen Seeren. 
| Meiter füdlic) hat alien eine unachener jtarfe Offenfive auf einer 
Front von fait hindert Meilen unternommen, Nubland allein beteiligt 
fi nicht an diefer allgememen Offenfive feiner Verbündeten, jelbit das 
fleine Rumänien Teiltet dem gewaltigen deutfchen Vordringen heftig 
Widerstand. Neder der verjchiedenen Offenjivftöße war jtrategiich be- 
| ftimmt worden, und fie faßten fherf meinander, Die franzöfifche Dffen- 
ſive in Verdun begann, als die Teutichen ZTruppenmafien zur Befäm- 
bfing weiterer britiiher Erfolge in Den Mbichnitten von Lens und Vpern 
abzogen, Italiens begann, als die Gegner ftegestrunfen ob 
der Macentcaften waren, durd weide Ruklands3 Truppen zujammen- 
| gefehntolzen waren und Truppen vom Carfo, der jultichen ımd der STonzo- 
front abgerogen ımd nach Galizien zur Verfolgung der Rufjen geiworfen 
hatten. Nur von General Sarrail in Salonifi hört man noch) nicht, 
od) jpitt man fich bier in Jyachfretien daranf, dai er im günftigen Augen- 
bliet ebenfalls losichlagen wird, 

Die Dentihen madten heute früh einen dritten Perinh, unlängit 
von den Briten genommene Stellungen füdsrtlih von Epehn zu ftürmen, 
aber vollftändig zuriidaeichlaaen. meldet General Saig heute; 
fort: „Wir halten alle ıumfere Stellungen. Deftlic von Epehy 
unsere Truppen anf weiter sront in der Nachbarſchaft des 
von Zt. Cuentin in die deutichen Stellimger ınd bradten Ge- 

surüd. Mördlih von der Straße Npern-Menin haben ir 
ere Stellungen in der verflofjfenen Nacht etwas verbefiert.” 
Vritiſche haben viele Bomben auf das Mu— 
nitionslager im Middleferfe und die dentichen Mirlagen in Brugeoiſe in 
der verfloffenen Nacht abgeworfein, meldet heute die Mödmiralität. 
— der —⸗ berichtete aus dem franzöfi- 
ptanartier, fanadiiche Trurbpen wären h in der Frühe er— 
sum  Angrifi auf wertlichen bon Lens borgegangen. 
; der veifeltiten Sandgemenge des 


und den 


übe 


nördlich Verdun 
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Mann wurden verwundet oder werd 


Ruſſen geben Verluſte zu. 


alter 
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Peter 20. 


schen 


Aug. Deutſche und öfterreichiich-ungartiche . 
beitige Angriffe auf die ſüdrumäniſche Front, meldet 
Kriegsamt heute. Die Nnfien und Numanen waren troß heftiger 
(Senenwehr an mehreren Punkten zum Nüdzug nezwungen; dem Be 
richt iit folgendes entnonmien: 

„Sn der Nichtung anf Riga bat der Keind fein Gefchütfeuer auf 
unsere Gräben wettlih von der Riga-Mitauer Ball gerichtet, 

„Yen der rumäpiſch ſen Front machte der Feind geſtern beharrlich 
ingriffe in der Richfung von Cona und Onccati. Am Morgen griff der 
—8— die Rumänen in der Gegend des Fluſſes Slanie an, und gegen 
Abend gelang es ihm nach heſtiger ununterbrochener Schlacht, einen Teil 
umäniſchen Gräben und die rumäniſchen Truppen auf 
Ausläufer ODena zurückzudrängen. Am Morgen 
machte der Feind auch einen heftigen Angriff in der Gegend von Gra⸗ 
zeſtchi und der Fabrik von Stakerlere und erzwang ſich während de— 
Tages den Weg in die Fabrik. Der Kampf ſchreitet fort. In der Rich 
tung von Fokſchani unternahmen die Dentſchen nach Artillerievorberei- 
tung eine Offenſive auf beiden Seiten der Fokſchani-Ajudbahn, Mittags 
hatten ſie unſere erſte Grabenlinie weſtlich von der Bahn beſetzt, doch 
wurden ſiceSim Gegenangriff wieder herausgeworfen. Oeſtlich von der 
Bahn mußten ſich die Rumänen unter ſtarkem feindlichen Druck bis zum 
ſüdlichen Eingang des Dorfes Maraſechti zurückziehen. 

Yn der Fanfafiichen Aront haben die Türfen am Samstag eine 
Offenfive gegen den Merdammdagbera im der Richtung von Kharpuf 
unternommen und am Abend nach beitigen Angriffen cinen Teil unferer- 
| &räben befest. An folgenden Morgen vertrieben wir fie. In dedr 
Gegend ſüdlich von Pelmir-Balumer haben unſere vorſtoßenden in: 
pen eine Anzahl Dörfer bejegt.“ 
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nichts geſagt von dem, was ...“ 
Sie ſchauerte zuſammen. Die glän— 


erſchien ihr bei dem, wa' ſie ſelbſt 
jempfand und litt, fo befremdend und 
| erleßend, daß fie fich abwandte und 
bon Neuem an das Herz ihres Vaters 
anf. j 

| „Dater, Vater, wärft Du einmal 


HUB 


b 
b 


ı gelommen, ein einzines Mal, wie ich 
Dich Bat, Du hätteft mit eigenen 
YUugen gefehen, wie fie mich behan- 
|delten! Und meine ganze Schuld 
mar meine Jugend, meine Leben?- 
luft, meine Unerfahrenbeit!“ 

Der Legationgrat, dem die An- 
| Hage in den Obren gelte, warf einen 
borwurfänollen Blid auf feine Ge- 
mahlin. 

Dieſe antwortete mit einem kur— 
zen Auflachen. „Nein, wirklich, das 
hätte ich nicht geglaubt! Für ſo un— 
verantwortlich töricht hätte ich meine 
Tochter nicht gehalten! Wenn Du 
ein häßliches, l 

reſt, würde mich dieſer Ausgang nicht 
in Staunen ſetzen, aber jung und 
ſchön — und ſo völlig machtlos, das 
geht über meinen Verſtand!“ 


in Schloß Rittberg meine Schönheit 
verachtet und die Deine dazu?!“ rief 
die ſchwer gereizte junge Frau erbit— 
tert, ſich von der mahnend ausge— 
ſtreckten Hand ihres Vaters befreiend. 
„Wenn ich Dir ſage, daß ſie mir dort 
aus meiner Aehnlichkeit mit Dir den 
allergrößten Vorwurf machten, was 
dann?!“ 

„Lucie!“ rief der Legationsrat 
angſtivoll, zwiſchen Schmerz 
Zorn ſchwankend, während das Ant— 
litz ſeiner Gattin ſich ſichtlich ent— 
färbte. 


833833333332182322222906606600229099400939999520682006259606566560% 


+ 
® 


gegürtelte Norfolfs, in ‚trat die traurige Veränderung der 
|felben fo arell auta 
eifenfeften Nerven der Legationgrätin 
‚unangenehm erichiiitert murben. 

| „Du follit Alles miffen, Vater,” 
rief Lucie, ihre Hände 
+ ringend. „Nuc behalte mich bei Dir, 
53 Ichide mich nicht zurüd!” 

22 
28 dann immer erregter und endlich im 
32 leivenfchaftlichen Affett ihres über- 
22 Ihaumenden Schmerzes enirollte bie 
%> junge Frau ihrem Vater das trau- 
22 ie Bild ihrer hafbjährigen Che. 
33 Nichts verſchwieg ſie, weder Die 
2 
23 gegen ihre Mutter, noch die gqerina 
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Die goldene Gans. 


Roman don Georg neritwig. 


(30. Fortjegung.) 


Die Sungfer öffnete vorjichtig die | 


Tür binter der Sperriette. Ein lei- 
ſes Wort der Fremden und ſie 
klirrte zur Seite. Noch eine Frage 


—ind ſtercquürzte vorwärts durch den 


unerleuchteten Salon nach dem 
blauen Boudoir, deſſen Lichtſchein 
ſich durch die Spalte der angelehnten 
Tür auf den Fußboden des angren 
zenden Gemaches malte. J 

Ein ſchneller Griff in das ſeidene 
Gewebe des Vorhangs. 

Frau v. Trefflingen fuhr auf, als 
ſähe ſie einen Geiſt. Der Legations— 
rat taumelte zurück. Mit einem un— 

eine zit— 


artikulirten Laut öffnete er ſ 


> 
L 


ternden Arme. 


daſtehenden 


Lucie, ohne ihre Mutter mit einem 
Blick zu ſtreifen, breitete die 
mit erſtichktem Schmerzensruf 
„Vater — o Vater!“ und ſank dem 
por Beſtürzung und Weh ſprachlos 
Reactionsrat halb be: 
mwußtlos ans Her). 

Er hielt fie ftumm und feit um 
ſchlungen, den Blick 
tes, regenfeuchtes 
ohne zu fühlen, wie 
Mantels ſeinen erhiht 
ſchauern machte. 

Endlich ſtrich er leiſe, 
als berühre er eine wunde 
mit ſeiner hageren Hand übe 
kalte Wange, ſo feſt an 
Bruſt ruhte. 

„Sorge, daß ſie ein heißes 
tränk und ein warmes Bett erhält, 
ſagte er zu ſeiner Gattin gewandt, 
welche dieſe unerw Unter 
brechung ihres Zwiegeſpräches mit 
Starnen und neuem Verdruß ver— 
folgte. 

Er wollte ſeiner Tochter eine unge— 


2 
Vor⸗ 


kur. 


auf ihr vermirr 

444 
gerichtet, 
die Näſſe ihres 


en Körper er— 


tik 


hnr 
UV 


ſichtig, 


8 
die 


aytot2 


würfe und Demütinungen, 

Die Lenstionsrätin warf n 
mweii;feideren Ballumbana ilber und 
ging ind Nebenscema fie ber 
Sungfer die nötigen Befehle ertetite, 
das einſtige Mädchenzimmer 
Gräfin für dieſe Nacht in Sta 
ſehzen. 

Als ſie zurückkehrte mit de 
die ſoeben ſiatigehabte Erö 
doppelt beſtörkten Entſchluſſe, 
ſentimentale Torheiten ihres Gatte 
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- zu verhüten, jet, ivo fir Beide kaum 


etwas zu leden und jedenfalls nichts 


. abzugeben hatien, fand fie den un 


glüdligen Vater, wie e 
tes mächtio, das abachärmte Antlit 
feines einst jo blühenden Kindes in 


‚ beiden Händen hielt und dröfelbe mit 


Küflen bebedie. 

Als Lucie, dem ihr unfäalich mwohl- 
tuenden Eindrud der Sicherheit und 
Furforge binaegeben, reaungslos ver 
barrte, verluhte er e3 mit feiner 
freien Hand, ihr den naflen 
abzufireifen. Er fiel. 

Diefe Tchlicht aefleidete Frau, de 
ren weiche Formen Durch den buntlen 
Etoff abgemagert erſchienen, biele 


Frau mit den ftillen, ftarren Zügen 


mar jene lebeniprübende Braut, de 
ren jugendfriiche Schünbeit am Hod- 
zeitötage To großes Auflehen erregt 
hatte! 

„Qucie!” rief er mit bebenber 
Ctimme, „mein armes find, iva3 
hat Did) zu uns zurüdgetrieben?“ 


ıhrar | 
LITEN 


tr, feines Mor: | 


ıBerhältniffe ihres Elternhaufee. Nur 


15 jie von den kränkenden Aeu 
rungen des Grafen iiber ihren Va 


ſprach, da ih Lucier 


ter 
13 
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, Ein kurzes, beftiaes Zittern dur 

| rubr den Körper der jungen Frau, | 
'aber fie regte fich nicht. 

Der Legationsrat beugte fich zärt: | 
lich zu feiner Tochter nieder md | STR 
fragte noch einmal. „Was haben fie | en M 
getan?“ PO u 
| Sie diefer Frage aber- Mer!” rief fie, 
mals ımen. D, das Grauen, umſchlingend. N 
| Den Kegationsrat überriefelte e3 


welches durh Sturm und Regen N \ 
aus dem Schloffe gejaat, mitten in |talt: Was mürben ber Graf und 


‚bie Nacht hinein! Ihre Stirn alühte 
|imie Feuer, und ihre Zähne fhluugen | 
doch dor FFroft aufeinander, dap 
ımebr ais einmal zu fterben giau 
| Dabei hämmerte das Herz in zimie 
facher Angſt. Wenn man ihr nad: 
‚eilie, fie ergriff! Wenn man fie fort: 
an wie eine Gefangene bemachte und 
mit Gemalt feithielt, ein ganzes Ian ı de —F — One Kaas 
ges Leben hindur Und ſo floh ſie — — S —— „tagte 
den Schloßberg herab nach dem ab; | PAUL v. Trefflingen, obwohl fie bie 
|feits gelegenen Dorfe, ob auch ihr Lerſon ihres Schwiegerſohnes nad 
Fuß auf dem nebelfeuchten Boden | em Gehörten glühend haßte. Für 
mehr als einmal ausafitt, "urze Minuten hatte fie die vernich- 
tom die Natfabrt in dem offenen | tende Mitteilung ihres Gemahls ver: 
Wagen des Verwalters, Der nieder- geſſen Tonnen, jept trat biejelbe 
itrömende Regen burdhtweichte ihre ſchredhaſter denn zuvor an fie heran. 
leichte Umhüllung: es fror ſie bis ins Leelleicht — daß der Graf trotz der 
Und dabei ſchlugen Flucht ſeiner Gattin, wenn dieſelbe 
doch alle Pulſe laut, ſobald das 8 ohne weiteres Aufſehen zu ihm u 
vinafte Geräusch hinter dem forteor, rückkehrte, zu bewegen war, ein Ab— 
lenden Wagen hörbar kommen mit den Gläubigern zu tref— 
Der Sturm, welcher in den Kro- fen. lie u — 
nen der Bäume wühlte, umtofie auch |_, Yon diefer Hoffnung erfüllt trat 
die unbefchühte Geftalt der flüchten; | e entichloffen zwiichen Vater umd 
den jungen Frau mit eifiger Gemait. | Toter. „Sei berjtändig, Lucie, 
Und dann fam ein Moment, wo Qu- | Dir lönnen Did 
ciens Sörperfräfte doch berfanten. |ten. Frage Deinen Bater, wenn Du 
’s war auf der Gifenbahnitatton, MT nicht glauben millft. Unſere 
ala fie den Wagen verlieh und por Tage tt derart, baf wir binnen Kur 
Erſtarrung lein Glied zu regen per: BEN . . . fie ftodte und fuhr bann 
te. Sie mußte die Fürforge ver nit bitterem Hohne fort „Den 
deſtaurateursfrau in Anſpruch neh- Gerichtsvollzieher bei uns zu Gaſte 
men und verfiel alsbald in hen werben.“ : — 
fieberhaften, von Schredbildern er sch bitte Dich, fe!” rief der 
fülten Schlaf, aus weldem fie nur Legationsrat, ſeine hageren Hände 
mit Mühe zu erweden war, Ob Xe- ‚tlebend nad ihr ausftredend, „Ichone 
idr aeftagt habe - 3 mich ein wenig! Verſuche es, mich 


dampfte j 


geflüfter und fie fanf dem vernichte- 
anne abbittend and Herz. 
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dem ſchmählichen Zuſammenbruch 
ſeines Hauſes hörten, von dieſem 
 Schandfleden auf feinem alten, rei- 
ınen Namen! DO, fie hatten nur zu 
Recht gehabt in Mllem, was fie fet- 
nem Rinde vorgehalten! Der unalüd- 
liche Dann fühlte es. eine Schwä: 
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ei 
reitender Bote oder der Graf ſabn am Leben zu erhalten — um Deinet— 
Nein! Ihre Gedanken wirbelten willen!“ 
unklar durcheinander. Wirre Vor-ESpreche ich 
ſtellungen von Flucht und Verfol- heit?“ fragte Frau v. Trefflin 
gung marterten ihr überreiztes Ge- dhne das entjehte Geſicht ihrer Toch- 
hirn, während die Dampfmaäſchine ter zu beachten. „Sieht es beſſer? 
unaufhaltſam durch das tegengraue Du biſt penfionirt und ſfinanziell rui— 
Gelände fortſchnob und Meile um dirt. Man wird unſere Habe ver— 
Meile zwiſchen ſie und Schloß Ritt kaufen und Dir noch ein Drittel Dei— 
berg legte. ner geringen Penſion zur Deckung 


F 
Die Legationsrätin, welche ſchon der Schulden abziehen. Iſt dieſe 
ange 
je 


Y>+ 


n,* 


etwa die Unmahr 
Frau db. . Trefflingen, 
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wie auf Kohlen ſtand, näherte Sachlage angetan, ſentimentalen Re 
ich jeßzt energiſch ihrer Tochter, ohne gungen Raum zu geben? Lucie ſollte 
if die bittende Abwehr ihres Ge, Gott danken daß ſie gut verſorgt 
mahls zu alen. war. Statt deſſen läuft ſie bei Nacht 
„Wir wollen nun endlich wiſſen, und Nebel ihrem Gatten davon.“ 
was Did einem fo unerbörten, T 


al 


Dih 3 T 
Soritt aetriehen hat, der unter die erwarteten Enthillung ihr Geficht 
:febe der Eheicheiduna fällt. Und;por Schred mit beiden Händen be 
glaube, wir haben ein Necht da- ı dedt, um die feidenden Züge ihres 
Vaters nicht fehen zu mülfen. 
Bei dem berben lang diefer den legten Worten aber fuhr fie auf. 
Stimme richtete fich die junge Frau| „Wenn bies Dein einziger mütter- 
lauf. Sie hatte an ihre Mutter no | [iger ITroft it, jo verachte ich ihn. 
‚feinen Augenblid gedacht, feit fie das Bin ih Dir denn nod) immer im 
Elternhaus betreten. Nebt fam ihr! Wege, dag Du mir nicht einmal ein 
bie Erinnerung an Diejenige, welche  Stüd Brot gönnen fennft neben 
‚on ihrem Leid die Schuld trug, mit Dir? Lieber, guter Vater,“ manbte 
jo übermältigender Gewalt zurüd, fie fich flehend zu diefem, „ich kann 


w ii 


u 
© 
Gel 
‚ich 
zu, e3 zu erfahren.“ 
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daß ſie einen kurzen Moment nach es ſo ſchnell nicht faſſen. Gibt's kein 


Atem rang, um ihrer Sprache wieder Mittel, kein einziges, die Schande 
mächtig zu werden. von Dir abzuwehren?“ 
„Du fragſt mich darnach?“ kam es „Keines,“ murmelte der Le 
gepreßt über ihre Lippen, und ſie gationsrat. „Aber Du bleibſt trotz— 
ſtarrte ihrer Mutter in das ſchöne, dem bei uns. Wir teilen miteinan— 
zornige Antlitz, als müſſe ſie ich der das Wenige oder ...“ 
deren Züge erſt ins Gedächtniß zu⸗ Lucie ſchluchzte laut auf. Ihre 
rücktrufen. „Du? Die mich in die- heißen Tränen rannen am Halſe 
ſes Elend hineingetrieben bat ohne |ihres tief erſchütterten Vaters nieder. 


Mitleid, ohne Erbarmen? Die mit EMortleꝛuna Jolat) 
F 


« 


‚send gefhmücdte Geftalt ihrer Mutter 
| 


intifches Gefchöpf wä- | 


„Und ivenn ich Dir fage, daß man ı 


und 


Seht, mo ein bitteres Lächeln die | 
; Züge der jungen rau faft verzerrte, | 


ae, daß ſelbſt die 


ineinander 


Und mit leiſer Stimme zuerſt, 


Schmähungen der gräflichen Familie 


wird. Denn die Regierung hat unter 
Stimme zu einem erſtickten Scham— 
Recht, irgendwelchen Weizen, einerlei, 
wem er auch gehören mag, zu 
„Ich gehe nicht zurück, ich bleibe 
ihn leidenſchaftlich 
nern ſollten, die Getreide zur Lage— 
tung und Aufbewahrung an Spei— 
cherbeſitzer geben. Namentlich unſere 
ſeine Mutter erſt ſagen, wenn ſie von 
ſer Tatſache eingedenk zu bleiben. Da 
es vielen von ihnen an dem notwen— 


nichts anderes übrig 


die Regierung jederzeit 


ih nit bei una behal: | 


ie junge Frau hatte nach der un- | 


Bei, 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 21. Anguf I9TT. 


einfach unmöglich fein mtr, den RL 
len Erntebetrag richtig aus ber 
Hand des Farmers heraudzunehmen | 
‚und auf den Markt zu bringen, fon= | 
dern daß es hierzu ber großen Er= | 
‚fahrenheit und Geriffenheit mit als 
5 len Hunden gehegter Auftäufer be- 
+ darf. Für die einzelnen Standard- 
* orten Weizen wird die Regierung 
Der Saft von zwei frifchen Zitro- |wahrfcheinlid einen beſtimmten 
nen, in eine lajche filtrirt, die drei | Brei feitfegen und ganz genau bes 
Unzen Orhard White enthält, Tiefert | fimmen, toie groß die Abweichungen | 
ein ganzes Biertelpint des ausgezeich- bon Ddiefen Standbarbpreifen nad 
netftien Zitronen = Hautverjchöne- | oben oder unten hin fein dürfen. Wie 
|rungSmittelö zu ungefähr dem Preife, |verlautet, wird im Rahmen diefer 
|ben man für eine Heine Strufe des ge- | Standardpreife die Regierung allen 
wöhnlichen Cold Creams bezahlen | in den TIerminalelevatoren fchon 
muß. Man follte barauf achten, daß ruhenden Weizen fofort auflaufen 

und dafür bezahlen, jobald fie die 


| 
| 
‚ber Zitronenfaft dur ein feines | 
|Tud) filtrirt wird, jo daß fein Zitro- Lagerhausfcgeine in Händen bat. 

Borfhüffe auf den gelagerten Weiz | 


— — — —— 


Zitronen mahen die Hant 
3 meh und jhön! 
it Trace billiges Rajcmittel 
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nenbrei hinein gerät, dann wirbd ſich 
‚biefes MWafchmittel monatelang frifch | zen giebt es aber nicht mehr. 
Aus den bereitS angedeuteten 


‚erhalten. ebe Dame weiß, daß Zi- | 
‚tronenfaft gebraucht wird, um Com | Gründen waren auf den Zentral- 
märften des Weiten: die Yufuhren | 
ipom Rande im Verlaufe der legten! 
Mothe etwas geitiegen. Aus dem 
Südweſten verlautet auch 


merſproſſen, gelbe und gegerbte Haut 
zu bleichen und zu beſeitigen und daß 
er ein ideales Mittel iſt. die Haut ge— 
ſchmeidiger, glatter und ſchöner zu 
machen. 

Verſucht es nur! Stellt ein Vier— 
telpint dieſes ſüßduftenden Zitronen— 
— bab Geficht ven Dale ie ihrell und fo viel mie nur möglich 
‚Arme und bie Hände. 3 foltte na; dt bermarften, Ssedenfalls wird 
'urgemäß bazu beitragen, die Haut | DIE Regierung fortan über die Art 
weiß, gefchmeidig und ſchön zu ma- und den Umfang der Vermarktung 
Imen und deren verborgenen Rofen-. | unferes Weizens immer ganz genau 
‚fhimmer und Schönheit zum Nor-ı Informiert fein, da alle Elevatoren | 
Ifchein zu bringen. E83 wirft wunders; im Lande nicht nur verpflichtet find, | 
‚bar bei rauhen, roten Händen. die beſondere Erlaubniß zum La— | 


bereits | 
die ziemlidy beitimmte Kunde, daß | 
Ibie Karmer fic) doch fchlichlich ent- | 


Ihloffen haben, ihren Weizen fo) 


Euer Apothefer verkauft Euch für |aern von Weizen zur erwerben, fon 
menia Geld drei Unzen Orcbard der außerdem auch wöchentliche Be- 
Mhite und irgend ein Grocer liefert irichte über die gemachten Ein- und 
‚die Zitronen, Unzeig« Verfäufe und den Betrag des nod) 
gelagerten ®etreide3 der Regierung | 
eritatten müffen. So genau it 
‚diefe Kontrolle, daB die Beliger, 
‚mehrerer Elevatoren und nament- 
‚lid die Sejellichaften, die an den] 
‚einzelnen Eifenbahnen entlang gan: | 


ie ..'30 „stetten“ von Elevatoren kontrol⸗ 
„ct Börjenihlup am Samfteg | Teren, verpflichtet find, für jeden | 
| biefer Woche findet der Zerminhanz |; aufm felounenm oimo- hofamhore | 
leur 3 Mo} utln er rer, einzelnen Elevator eine befondere | 
bel in Weizen einfimeilen jein Ende; | - * | 
pe : Pe ’ Erlaubni zum Einlagern von Wei: 
(überall in den Vereinigten Staaten , cemehen sen has Die Finn 
irb dann ber Zerminhandel IN am "Des Geihäftes wöchentlich ang! 
‚Weizen verhoten fein, und Kanada | IB IM ara Beridt = 
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‚tmird mit biefem Verbot am 31. Au- | Tale, | 
lauft folgen. Inzwiſchen wartet — ** Berge ” a 
in den weiteften Kreifen unferes Bol: Das Ereianig im MBeigenmarkle 
fe, ganz befonders aber bei Milfio: ‚während der verflofienen Voche 
nen von Farmern und bei den Ge, Mar dab Die logenannte „heat | 
treivehändlern, in böciter Spannung Crrort Co.” („Beigenausfubrge- 
cuf die Vefanntgabe des Preifes, zu Ihort“) jehr große Poiten Waare | 
dem, beginnend am 1. September, aditieß und dabei garna bedeutende 
‚die Regierung die Meigenermte unfe- | Troftte einfadte; fir dem, der die 
res Landes praktiſch beſchlagnahmen binter dieſer Geſellſchaſt ſtehenden 
Leute kennt, war das allerdings 

nichts Unerwartetes. Am Septem- 
berweizen verdiente die Geſellſchaft 
außerordentlich große Summen, | 
aing dann aber fotort Hin und) 
faufte anderthalb Millionen Bu- | 
'fbels Weizen fir den fofortigen | 
'überfeeifchen Berjandt für 2.30 bis | 
2.32 Dollars ab Seefüfte. — Fer— 
ner iſt die kanadiſche Ernte, tote fich 
immer mehr jetzt herausſtellt bezw. 
ſich nicht mehr länger geheimhalten 
läßt, viel ſchlechter, als man gehofft 
und erwartet hatte; auch unſere! 
Ernte bringt bei weitem nicht das 
Erhoffte, ſodaß ſich Diktator Hoover 
ſchon zu der Ankündigung herbei-— 
laſſen mußte, wir hätten um 400 
Millionen Buſhels Weizen für die 
volle Befriedigung der Bedürfniſſe 
unſerer teuren Verbündeten zu 
wenig. Die Sommerweizenernte 
nähert ſich jeßt raſch ihrem Ab— 
ſchluß: war ſchon der Winterweizen, 
als Ganzes genommen, eine ſchwere 
Enttäuſchung, ſo hat auch der Som-— 
merweizen nicht annähernd gehal 
n Morftzentren erfolgen iird, da ten, was man an Soffmmgen in ibır | 
die Farmer, ungeleiß ber Ereigniſſe geſeßt hatite. Strichweiſe iſt er 
der nächſten Zeit, ſich mit Recht ſa- allerdings im Sommerweizenaürtel 
gen werden, daß es beſſer iſt, zu gut ausgeſallen, in anderen Bezir— 
nehmen, was jetzt noch zu bekommen ken dagegen nahezu ein voller Fehl 
iſt, anſtatt ſpäter einfach mit irgend ſchlag; das gilt namentlich für 
einem Preis zufrieden ſein zu müſ- Nord Dakota. — Baarweizen wur 
ſen. Möglicherweiſe wird aus dieſem de am Samstag bei Börſenſchluß in 
Grunde in den nächſten Wochen die (Chicago mit 2.20 Dollars für Mr. | 
Weizenzufunt vom Lande nad den 3 Ned und mit 2.25 Dollars für 
Marktzentren ſich ſo groß geſtalten, Nr. 2 Hard bezahlt. Neuer Som— 
wie die Eiſenbahnen ſie nur zu lei- merweizen erzielte in Chicago einen 
ſten vermögen. Preis von 2.25 Dollars. Der Preis 
Nach dem 1. September werden, für Septemberweizen ſchwankte zwi 
wie die Pläne der Regierung Lauten, |jchen 1.9934 md 2.16 Dollars; der 
die bis dahin im eigenen Geſchäft 
tätigen Getreidekommiſionshändler 
nur mehr als Agenten der Regierung 
tätig ſein können, ſoweit wenigſtens 
zunächſt der Weizen in Betracht 
kommt. Die Händler werden als 


lüͤr die Abendroſt“.) 


Die Marktlage. 


von . WW. Pintenaerb. 


dem neuen Wotjtandägefeh das volle 


be⸗ 
ſchlagnahmen, eine Tatſache, an die 
ſich beſonders alle diejenigen erin— 


Weizenfarmer werden gut tun, die— 


digen Lagerraum, um das Getreide 
gut und unverdorben aufzubewah— 
mangelt, wird ihnen eben einfach 
J bleiben, ale 
möglichſt bald zu verkaufen oder an— 
verweitig die ſofortige Verwendung 
zu verfügen; denn andernfalls hat 
das Recht, 
nach Ablauf von 30 Tagen die Hand 
auf das Getreide zu legen, einerlei, 
es ſich in einem Land- oder 
adtelevator befindet. Unter ſol 
1 
i 
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or 
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rıltanden darf man annehmen, 
aß ın der machlten Seit eine ziem- 
ich jtarfe Yufuhr neuenWeizens nad 
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höcdite Breis wurde am Montag und | 
der niedrigite am Bonnerstaa be- | 
zeblt: am Samstag bei Schluß der 
Börſe wurde Sebtemberweizen mit 
2.02 Dollars notiert, um 13 Cents 
niedriger für den Verlauf der Wo— 
Agenten der Bundesregierung eben-che, wurde Sootemberweizen mit 
falls die übliche Kommiſſion von ei-2.05 Dollars ſchlicßlich quotiert. 
nem Prozent für das getätigte Ge-⸗ Der Maismarkt hat in der kurzern 
ſchäft einſtecken können. Sie dürfen leßten Zeit ein vollſtändig veränder 
aber nur an einen einzigen Käufer, tes Ausſehen angenommen. Be 
nämlich an die Bundesregierung, kanntlich hatten wir in den letzten 
verkaufen, und zwar nur zu dem Wochen einen rieſig kräftigen Mais— 
feſtgeſetzten Standardpreiſe und den markt mit fabelhaftem Anſchwellen 
hiervon zuläſſigen Abweichungen. der Preiſe; die Spekulation nahm 
Den Müllern iſt es nach dem 1. rieſige Dimenſionen an. Da alles 
September geſtattet, ſich pro Faß quf noch höhere Preiſe zwar hin— 
(Barrel) 25 Cents Gewinn zu bes | deutete, zualeih aber aud die allge- | 
rechnen; für bie Tonne Mühlenab- meine Unficberbeit immer größer 
fallprodutte ftelt fih der erlaubte wurde, fo jnkften die meiiten Rome | 
Profit pro Tonne auf 50 Cents. | miiftonshändler damals jedenAbend | 
Wie es heikt, werden Müller, die) 
teine bejondere Bundesligens ermer- | — 


ben, auf fehr aroße Schivieriafeiten ⸗ - 
fiohen, son dem von der Renierunra Rheumatismus 
vollſtändig kontrollirten Weizen AM.5. Zn i i 

üserheupt etwa in die Finger zu Eindausmitfeloon rinem,der es halte 
befommen. le Getreibehändler | ‚Im rübiabe 1mm3 Ir va an A 
miffen, die c3 baben,über 3 Jabre. Ih bro- 


milfien befanntlich ebenfalls eine 
birte etir Mitiel nah dem anpern umd Dot 


in 
rn 


wm 


bejondere Erlaubniß zur weiteren tor auf Doltor, aber Linderung die ich er- 
Betätigung einholen; kom Erwerb | Zn me a ee Sk un 
. . £: et d ein M i Ss m lite ilte und 
einer ſolchen Lizens ſind auch die Jhabe feinen Rüdfelt aebabt, si ee 
> Er E £ NRielen acacheı ie Ih anöbielten u. HH 
ge auf dem Lande a rear a —— | 
i 39eſ Rihnen iſt am; nd e& bewirkte in icdem Falle eine Gel 
wicht arsgeſch * KR — una RR will Jah jeder Leidende an iraenn ff | 
‚nicht genau borgejärieben, wmiebie spnor Hr don Rbennatismus biefe wunder | 
Fi+ 53 ı ürf Hare Heilfraft berfudt, Schidt fein Gelb Wi 
Profit 1e ſich berechnen dürfen, aber ur Enren Namen und Adreffe und ih 
'jie werden in dem Grlaubnißichein Biwide es tofterfrei, Nachdem — ber. 
kt} — ſncht habt und es ſich als das Langgeſuchte 
doch nachdrücklich von der Regierung ur Heilung Eurces Rheumatigmus ertoiefen 
N : ieſ #4 03. ! Monat. fchicft den Breid, einen Dollar. aber 
| darauf hingewieſen. fig nur mit eis Bent want ih will Euer Geld niet, au 
'nem vernünftigen, nixht übertriebes | ser Ihr feid Lällig ufrichen, SH das nicht | 
nen Profit zu begnilgen. Die Nah: Mtärci, „orte Ste frei geboten wird? 
i ö i IS«ciebt es nicht auf Schreibt beute, 
rungsmittelbe hörd⸗ ſcheint eben doch Mar! SH. Jackſſon Nr. 42 D, Gurneh Blda., 
ganz genau zu wiſſen—und das iſt Enracufe, ?. 9. 


nenn Euch pofitive Hilfe frei geboten wird? | 
| a a. 
recht erfreulih—, daß e3 ihr felbft a 
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'wirffam mit 


den. 
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einem großen Teile nach den Maß 


mitteldiktator 


marftes in 


nicht ſo groß ausfallen wird, 


ferner, daß jedes Körnch 
zeugten Maiſes dringend gebraucht 
werden wird. 


Tagesblätter uns 


te d 
Main 


lauf 
che, her 
Imais mit 1.0874 Dollars und Mai 
Imat3 mit 1.071% Dollars. 


eben, 


nun einſtweilen 
auf ihre Mühle. 
wir 


der 


—QUVV——— 


J 
a 
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Wo wir 
Ench ein gutes 
reines Bett 


und 


Dr” 


nädjiten Morgen einfad) twieder neue 
Vorräte ein. So trugen fie jelbit 
dazu bei, die Preiſe 
weiter zu fteigern. Dann fam be 
fanntlih die Annahme des neuen 
Nahrungsmittelgeſetzes und 
Verbot der Schnapsbrennerei. Die 
„Whiskyintereſſen“ zogen ſich nur 
plötzlich aus dem Markte zurück, 
der Zuſammenbruch kam, da 
Käufer mehr verblieb, und 
arbeiten dann eben 
auf eine weitere Herabdrückung des 
Maispreiſes hin. 
aus naheliegenden 

ganz beſonderem Fle— 
ßen Tagespreſſe des Landes 
und immer wieder erneut 

wird. daß die Witterung 
Wachstum des neuen Maiſes 


Auguſt dick unterſtrich, 
haft große Maisernte 
hätten. Demgegenüber 


zu erivarten 
tun alle, 


die ein aktuelles Intereſſe am Mais— 


markte haben, jedoch gut, ſich vor 
Augen zu halten, daß der Mais um 
14 Tage bis drei Wochen immer 


das 


Dazu kommt, daß von 
Gründen mit;der Eriten NRationalbant von Chico: 
ik in der gro. | pee Fall, melde der Stores Cr 
immer | 990,000 gegen Echuldicheine für die 
betont Pugh ſich verbürgte, geliehen 
dem Die Pugh Stores Co. betrieb eine 
an- Reihe von Läden und mar mit $20 


Dienites von mehr Männern. 


die gemadten Profite „der Sicher: nenn Maorhe, 
heit halber“ ein umd leaten dann am 


alle Faktoren ſield, 23 
übertragen. Hillman iſt der Vertre— 


haltend außerordentlich günſtig ſei 000,000 kapitaliſi 
und wir, wie auch das Bundesacker- wurden auf de 
bauamt in ſeinem lestten Berichte 900 
über den Stand der Saaten am 1. Haupturf 
| eine fabel- ; angebliche 


} 
| 


ein vom Froſt verſchont bleiben 
muß, um wirklich eine marktgängige 


Ernte zu ergeben. Allgemein 


er! 


wartet man, daß bis Oftober die; 


olte Mai3ernie total wrichönft fein 


ie fabelhaft geſtiege— 
und 


Hinblick auf d at 
nen Schweine: und Vichnretie 


angeficht3 der erfolgten Schwächung ; il a 
übrigen 25 
ges Haus mit Laden und Wohnung, | 
'an Unn Str. jtehen zmei 


des Marsmarites ſelbſt damit zu 


rechnen iſt, daß die Farmer mög— 


lichſt große Voſten für die Verfütte 
rung an Vieh und Schweine von der 


neuen Maisernte zurückhalten wer 
zu 
Verbindung mit der Klage von Jas. hi 


a 


Daa alles aber wird fi 
nahmen richten, die der Nahrımas 
bezitglich des Vieh 
und Schiweine-, foiwie des Mais 
der nächſten Zeit 
wird. Feſt ſteht aber au! 
DIE 
wurde, md 


ant er 


bisber angenommen 


en 
Daß in einigen Mo 
naten der Markt mit Mais förmlich 


überſchwemmt werden wird, wie die 
Marktberichterſtotter 
vorreden wollen, Fun 
|tei 100 Fuß, Nordfront, mit $14,- | tun 


der arohen 
daran vermögen wir aus den mitge 
teilten Gründen keineswegs 


in Chicago mit 1.0815 


um 634 Cents 


ſenſchluß 
Dollars, 
en V 
ats 
574 Cents ntedriaer 
der Mode. 

Montan, A 
ſchlof 


für den Ver 
Am geſtrigen 


an 


1" 
; im Chicago % 


ezeniher 


Im Hafermarkte wurde während 
der verfloſſenen Woche in rieſigem 
Umfange liquidiert. Man ſagt ſich 
daß auf jeden Fall eine 
enorme Soferernte in beiter 


und »hne jede Störuma eingebra@t| Ren 


Indeſſen müſſen 


doch auch vor einer 


ken außerordentlich leicht geraten 


md hält bei weitem nicht das, was 


cr auf den eriten Bid vielleicht ber 
ſpricht, jedenfolls aber nicht ſo viel 
wie er an; Salme uns verſprochen 
hatte. Dennoch aber 
am Sanstag in Chicago zu der 
wiedrioiten Notterung Für den Der 
Yauf der ganzen Woche, nämlich mit 


angeblich $40,000 
und dann eine große Anappheit an |; Eigentum hat Südfront, eine Breit 
Raarmats zutage treten wird, da imt| / 200 Fuß und 
nen Flügel mit 50 Fuß Front 
tr. Auf 65 bei 100 Fuß ſteht 


und Andere hat Fißtzgerald 

Acres zwiſchen Diviſion Str. 
treffen 
jeden 
Fall, daß die Maisernte bei weitem 


ae 
Avbe., 98 Fuß nördlich von 56. Str, 


ſchloſſen werden ſollte, auf 51,200, 


Y 


Arbeitsmänner! 


nfolge der Vergrößerung nuſerer Anlage und des Anwachſens unſeres Geſchäfts benötigen wir des 
Wir wünſchen Männer zu be 
ſtetige Stellung bei gntem Lohn zu ſchätzen wiſſen. 


Unfer eigenes Prbeiter- Heim 


The Carleton Hotel, Hammond, Ind. 
Schneidei Die Anzeige aus und bringt fic mit. 


Sprecht vor beim Timekeeper! 


United Chemical and Organic Products Cemyany 


Nachfolger von Hirsh, Stein & Co., West Hammond, Ill. 
Wentworth Avs. und M. C. Geleise. 
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wurde bei Börſen 
ſchluß in Chicago Septemberhafer 
nr YA & Lofer mit 


N Ts a 
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5A, Sents und Maibafer mit 571% 


bents har.crt. 


r 
526 
zenib 
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iin, 26 
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1 
Yon Grundeineniumsmarft, 


Hebertragung von Vrärtfontrsften der 
Pugh Geſellſchaften. 


pi 
Die Bugh Ierminal Warehoule 


fein Eo. und die Bugh Stores En. haben 
jetzt zan Frederick J. Stillman von Spring 


Maſſ., ihre Pachtkontrakte 


er bon Präſident MeDonald von 


der Stores Co. 


hat. 


ern) 
E 


xt, von den Wftien 


) 
ca 
4 Mar . 4 
zum Nenn t 


mW 


werte verk 

ſache des Verkaufs 
Umſtand, daß 
Thompſon und Fred Lundin einan 


54 
tu 
) be 
+$ 
rin 


Mapor|. 


ſchäftigen, welche eine 
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Mannigfaltige und nahrhafte 
Kost, aut gefoiht nnd zube 
56.00 pro 


reitet, zu 


Wode neben. 
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Verderben Sie Ihre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht in wiſſen⸗ 
ſchaftlicher Weiſe angepañt ſind. 

Wir jtelfen mittelit unierer Miethode 
der linterjuhung genau die richtigen 
Linien feit, Die zur Nitigitellung 
Ihrer Aunenapfel nötin find. 

!leber 40,000 befriedigte Kunden jind 
aenitgender Beweis für uniere Geidid- 
lichteit als fahmänniiche Optometriften. 

Zuverläffige und adieinie Zufrieden» 
ftellung iit unfer Grundias. 

Wir fcleifen unfere eigenen Linien, 
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Wunderbare Rettung. 


ſtürzt aus 2. Stockwerk 
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ein Fallſchirm gewirkt. 


ſchloß Hafer 


Der 70jährige, teilweiſe gelähmie 
Auguſt Knorr, 4111 Weſt Kinzie 
Straße, erlitt geſtern einen Schädel 
bruch, als der Krankenſtuhl, in dem 
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Inqueſt abhielt über den Tod der 
Frau Elizabeth Whittaker und des 
Joſeph Fortneh, die beide, wie berich— 
tet. vorigen Mittwoch beim Zuſlam⸗ 
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d beſonders wir Frauen. Es 
war im Orie bei den Serben Sitte, daß 

einer ſtarb, Jedermann ins Haus 
wund ſich den Toten nochmols im 


an! konnte. Das 


-arge antcgen Fort 


un? 


wenn 


wollren wır 

oden 
worden, e3 mus 
reichen Serben Tem, 
> wır an das Haus fa 
uns auffallenderweiſe d 


t verweigert 


ngl 


lange geltautet 
er von den 

vr 

\ 1 
im nachtten 
wer te, 
der 8 


Sache 


Tage wieder dieſeilbe 
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in die ganze Geſchichte ein. Sie hat 
en auf Befehl des Popen und des Pech 
ers die ganze Komödie auäfgeführt. 
Dieſe wollten in dem Orte 
ſtiften, ſobald der Krieg ausbrach, und 
die Waffen ſo lange auf dieſe 
l ie Leute ſelbſt 
nicht verraten. 
Der Pope und der Lehrer wurden fort 
gekbafft, memand weiß, was mit ihnen 
eſchehen iſt. 
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ER ! | 
—— onths Apr | — — — . ln Se SE 
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\ * zrmS Y Ihr * en 4 — = 
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den Tiſch bringt Siegbertſohn ſein ſollen. Er wäre ‚erhielt. Er murbe ſchlernigſt nad . ER . “ ‚cago gefommen, um Das — Wand des Kohlenſchuppens und rat Erfriſchungen aller Art an das zarte —— — * eh 9— —— 
5 | . Er £ 3 — aller Art, Spiele Tür 
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Morgens die Augen aufidlägt. Sie ‚lich den Taften tönende Tuftimogen | (ot . feltioners, Braun. | Alle Vorkehrungen zum weit hat | unter denen ſich auch t. Chriften: | „Vöhme: wald“ zum Musichamk fomme. | \ u me — ich alles getan, um 
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’ den Die ul | E s e : c j | ( Hull, arte „, „yel- — fauf 15 re Der Safle 25e die Reriı ERBRERE oller RATWILE 
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a ohn Eiſenbei ulius ar | —*— 188 5 1. zur Tri nem echten, gerechten Münchner Boll3- 
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fein Gott hätte ſich an himmliſcher Was fie wollte: Pegehrte jie | meel 5 zen > —* u. — — - 5 — — tergeſauſt kam, auf den Kopf. Der ſchluß an die Joliet Linie hat. er Eosiele Turmwerein wird wi 
partements ver reqularen Armee. ergernik errcat hätte, iver! er darauf In der Naht von Sonntag zum) Mann brach, wie vom Blitz gefällt, Der wohlbefannte Gejanaper 
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— | » s * * En Di darte iſ dh: | ns vr Montar ( ! ı Leide Re — * ern Dar moni vo sore] 1 
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i i 723 des La Salle S ſteh hatt Dr re Nchre das Amt de3 Se eiſters ud : ‚er Tem Mve.-Station der Metr potiten | Fett H r 
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den blinfenden Flügel, Votelt nichts ind gut. Sie batte mım einmal cine 
anderes wie Chopin. |Morliebe für Wagner. Ich fenne 
Und ich ipielte Chopin. Nein, ich) Frauen mit jhhlimmeren chlern. 
labte, berauidıte, verflärte mid in Abermals ſpielte ich mich warm. 
Tönen. Die einzige irdiſche Re- Schließlich war Wagner chenfalls 
gung, die == dabei mif unterlief, | cin großer Nimitler, wern cr auch 
war der bombenteite Entibluß, für nicht aerade Fi EN Yer Wie donr 
mein nächftes Stongert die Gintritts —— ir das Klavier ge * N ee Zee we. ıgahre alt, Str. 1440 Süd St, Louis | fie vecht erfolgreich. Seine Gattin, | ganifation gegeben worden. Brans- Aufenthalt. Kür Eifen und (Setränte| mites ernannt, Deforations-Romite: 
reife zu erhöhen. Denn wenn ich PWefonders aut gelang nrir der ner Leitung des Enfemble des dor Avbe. — und den 18jöhrigen |; ——— und eig Zehn ‚be —— field und MeFarland leiteten auch — A is. Sähner fotmie Witalie- N Warniech, H. Kaden, A. Lanſchke, 
ſo göttlich Chopin zu pielen ver- Karfreitaaszauber aus dem „Par- tigen Pabſt Theaters von Samstag, —88 BR, —* mn en We Mir * bie Morgan Part und die Yuburn per Haben freien Einieiti a: - —— F * — * 
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herausſtellte, konnte ich meine mu⸗ mein Spiel. der nächiten Saifon an Samstagen | tig in dem der heiligen Hermandad | ach dem Friedhof Rofebill ſai Staatsbehörde aejchloffen wurden. | Bein r ee ar, dem; Schmohl und M. Straß. Preß-Ko- 
ſikaliſchen Erzeugniſſe unmöglich che n 5; ‚ im N — — Wi f 
mehr ſo billie wie bisher abgeben, getan fg ch —— ag TEN Tembel | peiten. DREHEN  2Pjährige Tochter des veritorbenen — ser weiß, weshalb die Zänger — * Wirtſchaftskomite: Ch. 
Fritz von Frantzius, hat ſich mit Dr. | des Junger Männerchor mit Thieſſen, F. Giſſer, W. Bueſing, A. 
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Das Mittagellen bitte, wir etwas Luſtiges. . . ſo was aanz Fi e3 tät ihr (eid daß fie auß wär’. rigen Zochter Anna in ihren Schlaf— Trier, 2335 N. Sacramento Aver, ein J ner Bebandiung mern ein ige freie und frobe Tage au ft xul. Sri und Juͤl Schmohl. Fi- 
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Enz * —— 216 er © i en Rn i 3 50 Serre Hurlı 2 . u 
ırcıten, dal; der Name Kate eine wäre zu himmliſch! | per fichere Dir, daß ich noch ——— ni h ekannt — ZAnd ven der Zänger tberraicht, und'E ; mind deitens 0 Sperren beteiligen. Auf ard, die ſich im Jahre 1915 von 
58 217 sin ı Ma A r . x + o nr: wm: .n R * SE : 1003 3] reichhalti zuſamm IN} L 
tat nicht zu ermefiende Menge von); Darüber vergah Tte dann ganz, Verbältnig mit einem jurgen Müd —— —* e beue Morgen auı Mittag, au reich. es ee Seanie | —— Rrogtamım bier — * — Itto W. Lehmann cheiden ließ und 
»Iarhban Süßigokeitenn— * * —9 * 4 2 / P * * p chmückte Tafeln, ſprach die B | * BR BEN Be — zugehe — 
allerhand Süßigkeiten enthält. It mir dafür zu danken, daß ich etwas chen gehabt habe. — Sie: Oh, das drei hölzerne Schup —* hinter den Dr * une Ye vn 1 würde zu weit führen, jedoch wird biz keine drei Monate ſpäter George 
pe Kram 5 , fünfzi 3 iryt ne N N GBR t 517 £ ⸗ re u zt ubs, En | co 4 Ns Dr 7 —2 x ua mt Str ar — 
eine Frau ſchon funfzig Jahre alt von Wagne r gekonnt hatte. hab' ich auch gleich an deinem erſten; Wohnhäuſern 1513 a is 1517 Haſt⸗ Leyſer, ein ſchönes, zur Feier paſſendes ENT \ Mitnvoch, den 29. Mugit, in der Nord Quintard, einen reichen Nem Vorker 
* at  &anen | . j > | I eritei 836 ine Reit - ——— u. Seite Turnhalle vder bei Rilaram. Sern- | Ras ie Kal ia © : : 5 
und hat graue Haare un d eine nicht — hätte ich dies— Kuß gemerft! Idie © Straße. Eine an. drohten (Sedicht. Das Nubelvee r ivar Doc er: F * * en — 1000 Filgran Fern beiratete, hat im Superiorgericht auf 
“ichti Mara | ee EEE ? . r et — PETER ſprecher Linco 296, jede gewünſchte Ungilfigfeits 
richtig eingeſetzte Naſe, ſo braucht mal den Aſſeſſor beſtimmt zu Gu € pe ia bie a | 2 — auf —2 —* derhäuſer —— mr (ich 3 — me die JJ — — jur Pe — —8 Un— giltigkeitserklärung ihrer zweiten 
Ne mir State zu beißen, umd alles it} fajch zerfleinert. 'faufen will, erreichı ine feinen —* ehr nad in * ag — er ee, — zu en villfonmmen. Che angeirogen, weil bei der Heirat 
eder mut ers r ’ — en Feuerwehr nach einſtündiger Arbei rx glaͤnzend zu bewirten. 5 4 Be, 5 dad vorge & 
” Sur m. Dann würde mich jedodh rau en durch eine Heine Unzeige a 'd F f feinen Herd b —— — Ei zue Recht au nd Scheue es SEIN ſchriebene Jahr nach der 
Es genügt die Amdeutung, dab! ie, bertiohn binausgeworien ha— Abendpoſt as Feuer J— ſeinen Herd zu be 1 Sa Niemand, der deiniitam. Inter: | Scheidung nicht abgelaufen war. 
meine Tiihdame micht nur blond ne * * = das bi = e ſchränken. Der Schaden beträgt wor t an. | BR N ſtützungs Verein, veranjtaltet am a 
... RE —* re ı i ‚ben, und Matt — —— Ja, Das DIONd —— — — ‚etwa 500 Doll ö | ; ; : amsta m 1. September n 
— * — 5 Dollars. Samstag, de .CLSocCptember, ein gro⸗ 
ſondern ſogar aſchblond war, keine Der Verein Deutſche Preſſe, die Ge⸗ Ra" — T |jes Sommerfeit in Wühlers — 2* Dar unadtiam., 


— ur sraulem State — - *9 — * | e 

Naſe, jondern bloß ein Näschen be: | a2 Ye der Aſſeſſor E eL 6 Von Gas tbermennt murde iellichaft Erholung, die Nähtlaſſe des Yibland Ave. umd Mddiion Str. Xu | j — 

ab, dab ihre Augen grün keiten oe: Meere * die Tote ure EBET seute in isrer Wohnung, Nr. 2717 | le —— auf Der REN, dee ii \ \ :fijeder Beziehung hat das omire, m Center und R. 9 ılfteb Straße 

und trogdem ſchwärmeriſch üden 2 a, a nn * Emerald Avenue, die 77jährige Har rlem Männerchor und ME PEN: Be. — ſich * größte Mühe gegeben, — der neunjährige Morris Fre— 

* — Wittwe, ſo ſpielte ich aus der Do hat wichtige Arbeit zu verrichten. Unter Kath Joachim aufgeſund chor Almira werden beute Abend das |. allen Beſuchern etwas Großartiges zu ericks Nr. 2465 Lincoln Aven vbo 

konnten. Ich wiederhole, daß eben larprinzeſſin — — günſtigen Umſtänden verrichtet ſie ſie BE Y ie, unden. DIE Aallmanntonzert im Foreit Park bes || wiägrige Erfayrung an State Strafe. bisten, und Niemand wird es be> nn Herbert & Gera . 

ie es war, die außerdem mod Näte] Schen fiel mir indeiien Käte ent- | ‚gut. Wenn träge Helft ihr “ — 0 aller Bemühungen eineß | jucen, Kgpellmeiſter Baltmanı bat | Vind aebeilt worden —. || reuen, Dies zeit zu befichen. Es findet Bee 2 2 Sperbert Qeubergeg, au 

hieß und daß ich — ſo ſchön ich — die Arme und jammerte: Arz tes. Man nimmt an, daß Un— zu dieſem Vereinsabend ein beſonderes —— a Fee: ne Rogers, auc, eine Serlohung ſehr wertvoller 21 Dayton Straße, bedienten 
> Fat borliegt. | Programm aufgeſtellt, in welchem u. nad* » SE SROHADE_ DIT S. Rad Bi reife ftatt, ferner Voltsbeluiti gungen gafttraftiwagen über den Haufen ge⸗ 


z 5 ı? 211 Äniplon ; — * — : ld; Herr Zindelar, 1715 Ziri eir.; 
— Chopin zu pielen in der „Aber nein, das tit doch gar nicht | 'a. folgende Strüde entbalten find: Nu R serr IK, Kol flins, 2150 F —** A] jeder Art. ſowie Kegelſchieben, Kinder— fahren. Der Verunglückte, der ſchwer 
Lage ſein mag — nur cm ſehr die , Zuitige Wittwe“. . .!“ ——— | bei fouverture, Bach; „Eine Reife itber Su, Sriabee, 3 N. Faulina; Marie fpiele etc. etc. Nedermenn iſt willfont: rare erlitt hat Aufnah 

j Men Bauerlaubnißſcheine. den Rhein nach Heidelberg“ ; Turner= | sarnowsti, Jü4 %. Sram; Emit obn, |! men, der fich auf echte Deutjche Art amit: |.“ PN oe ze me 


ſchwacher Menſch bin. | 9 denn den Nacken : Yincolt Abe.: Herr Niedi, 450 Noot: Hi + e dei e 
| Zo beugie id denn den Made — marſch. Ballmann; Goldregen-Phan- 9— Kincoln Bu 2,Sonore Sir., Chicago | fen 2. Ser Eintritt zum Grove Im Wlerianerhojpital gefunden, 


Y X 
a —* ————— nn Kite Sch 8 — | hurden auönettellt für: taſie, Clarke Kornetſolo von Herrn vırtes angefehene Leute, it 2 — — —— 
in c ic ! er- | zwei Stunden lang alle befannten | Eregier Ave., 6733, 2itöd. VBadftein-Refidenz, | E. Pedin); Erinnerungen an die gro ten! Q s : ö : 
Ü 3 S gier Atein-Refidenz, | E. in); 8 g oße | Fi kh 0, c } 8 vereini gten Logen des Unab * 
höhten Eintrittspreiſe, das Mittag— Operetten herunter. | — ts — Iftöd, Badſtein⸗N TC „per; Mondnacht auf der Aliter, Fe⸗ ranklın ar er, M. D. 'h ä igen Ordens der Ehr 4 t Wer in Grundeigentum ber» 
i Tiden ib adjtein-Ne | tras;. Ambot polfa umd „Der Iujtige 120 8, State Str., 2 dan werden am — dem 2. Septem⸗ aufen will, erreicht ſchnell feinem 


ejien, neben mir in meiner Schwad-| 3 bildete fih ein großer und fidenzen; U. Mifpuda. 84000. 
Mrößter Verlauf von allen Arznelen der Welt, | galumer Ave., 9518-24-30, Iitöd, Baditein- Pe ; Potpourri volfstümli= || runden: 9 His 7, Sonntags 10 bis 12 Ihe in Georg Wogeld3 Grove an . | med durch eine ileine Anzeige 
heit das blonde Fräulein Käte...... ſachverſtändiger Kreis um mid, und! Mehera an Haben, In Emamtein, 105, Zög ielldengen: 9. Mifhude. 84000. her Mufik, Stunden: 9 DI8 7, Sonntag ee und Satrilon Sir. % Bes der „Abendpof, in 
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eriten Mal auf den Weg des Verbrechens bringt, auf 
dem fortzuſchreiten es ihnen dann leichter erſcheint, 
uls bei gediegener Arbeit. Damit ſoll keineswegs dem 
Eyſtem das Urteil geſprochen werden. Aber ſeine 
Anwendung ſollte nicht ſo allgemein ſein, daß die 
Möglichkeiten der Strafloſigkeit für die Jungen größer 
ſind als die Furcht vor dem Strafvollzug. Gegen 
die Ungebühr, dak Mütter und fonitige Verwandte 
den jungen Werbredjer vor Gericht weinend umgeben, 
„Mbendpaft“-Gehäube: 223 und 225 W. Warbingten Etr., jum an das fentimentale Mitgefühl von Geſchworenen 
Goilden Hitid dverue und Branflin Sir. und Nichtern zu appelliren, jollte energisch Stellung 
, Telephon: Franklin 3900 genommen werdeit. 
Kummer 1 Ceitt; inS Haus gellefert der Monat BO Gent) Yırch der Strafvollzug it offenbar durd) viele | 
ö —— Sansa onen » s » + 8 
jäörl. in den Mer.Ciasien auberhald Ehkcage, yoriofed, wohlmeinende Beamte ein ſolcher geworden, daß er 
x " erenennennennennnnnemsssnnnen sn RO | Feige jchr abichrefende Wirkung mehr ausübt, ja für 
de as Second Ciass Matter der @th 1889 at the Post Offen viele in Veriwahrlofung, Ehmuß und Mrmut aufge 
BER. Wen Aut of Wasch Op VENB, | wachiene ungen geradezu eine Annehmlichfeit wird. | 
m Vielleicht follte,man audy bier mandmal an das Argu-| 
ment über die Aufhebung der Toädesitrafe denken, in 
dent ein Mrbänger ihrer Beibehaltung fagte: „Wenn 
„Unverhofft fomint oft.“ Die Nusjichten der dem es Unrecht it, menfchliches Leben zu nehmen, jo mögen 
Bundesjenate von feinem inanzausihuß unterbreite- die Herren Mörder anfangen, damit aufzuhören.“ | 
ten Rriegsiteuervorlage auf Annahme haben jidh plöf- | Mas die feruellen Verbredhen anbelangt, jo ſcheint 
lich ganz weſentlich verſchlechtert. Es zeigte ſich geſtern ihr Ueberhandnehmen denen Recht zu geben, welche in 
im Senate eine Oppoſition gegen die Vorlage, die ſo dem ſinnloſen Kampf gegen, ſtatt vernünftiger polizei— 
unerwartet kan, wie ſie ſtark war. Und heute will es licher und hygieniſcher Regelung und Beaufſichtigung 
ſcheinen, als werde die Vorlage ganz weſentliche der Proſtitution viel zu weit gegangen find. Ein-! 
Wänderungen oder Zuſätze erfahren müſſen, wenn ſie ſichtsvolle Soziologen ſahen in dieſem von durchaus 
baldige Annahme finden ſoll. idealen Motiven veranlaßten Kampfe immer eine 
Senator Johnſon von Kalifornia, der ſich bis große Gefahr für die anſtändigen Frauen und Mäd— 
dahin nur wenig an den Debatten beteiligt hatte, ent- chen, für die der Beſtand der Proſtitution eine leider 
puppte ſich geſtern als entſchiedener und ſtarker Gegner notwendige Schubivehr gegen nun einmal nicht weg* | 
der Vorlage, wie ſie zur Zeit iſt. Er hielt eine lange zudisputirende menſchliche und bei jüngeren Menſchen 
und höchſt eindringliche, man kann ſagen leidenſchaft- durch kein Geſetz kontrollirbare Triebe war und in 
liche Rede, die in dem Satze: „Diejenigen, die Kapital allen Ländern der Erde iſt. 
ſchlagen aus dem Blute des Krieges, ſind diejenigen, Der letzte Urgrund aber liegt natürlich in den 
die am beſten fähig ſind, die Unkoſten des Krieges zu Schulen und im Elternhauſe. Der Mangel ſtrenger 
bezahlen“, gipfelte, und durch die ſich die Forderung männlicher Erziehung der heranwachſenden Jugend 
hohe und höchſte Beſteuerung — Kenſtription! wird immer bedentlicher fühlbar. Damit allein, daß 
— der Kriegsprofite, wie ein roter Faden hindurchzog, Bonbons und Rau. 


| — ——— 
pr ‚ UTO5CH | man die Jungen an Neecream, 
* —— en = — — gummi gewöhnt, macht man ſie noch nicht dem Triebe, 
5 c die in unge Ber | 
1 ı Ü t 3 | 


a = Fe a er leicht ıınd Schnell und fer 65 auch unter Gemwaltaniven- 
a — ——— —3 wird auch ſtarken dung zu Geld zu kommen, abwendig. Es gelingt 
indrud machen auf das Publikum. Denn was| rrmn. 0 —38 
"a — —eoſten 1) Schule ,die Karaktere genü— 
Senator Johnſon ſagte, entſpricht nur und vollſtändig Dar m .._ rien - EURE: SEN 
der M rheit und dem Empfinden der Mailen zog | end geaen die Verlofungen des Wohllebens, die ja 
ehr eu und dem Empfinden — jalten diefen Verbrechen zu Grunde liegen, zu feftigen. 
r * * hnen nicht und den Eltern ebenſo wenig. Dieſes 
8 rn Willen der Maſſen eht, — * = nee, — 
Wenn m nad) den Billen ——— 8 ) \lächelnde Gewährenlafien in Selbitändigfeit, ja in 
werben alle Striegsprofite von der Regierung für den | u. ur aten: s ee me 2 
Arieg beichla nabmt. Das Volk will nicht, daft iraend- 'Xiderieglichfeit der Kinder gegen jede Disziplin in 
rıeg PR. on eo * ur file den beſſeren Häuſern und das Beiſpiel der vielen 
wem oder irgendwelchen geſtattet werde, große Profite Pe un Sltniffe die tinlich he 
aus dem Kriege zu ziehen: aus der Seritellung von ‚traurigen gamilienderhältniffe, die tüglich herborkont- 
Waffen Sciehbedart und Sprengmitteln, dem Ver: | MEN, find in letter Tinte für diefes Uebel verantivort- 
Be > or chlamtiafäoen Guronag | IH zu machen. So lange fie nicht befeitiat find, wird 
fandt unferer Sugend nad) den Schladhtfeldern Europas |, . : 4 Fe A 
uf, Denn es erachtet fo gewonnenes Geld als Blut- feine noch jo ernite und nachdrückliche Tätigkeit im 
geld und will nichts dabon willen. Es will im Be, | Stande fein, den Strid) unter diefes traurige Kapitel! 
fomderen auch deshalb nichts davon willen, große |Unferer heutigen Zuftände zu machen, Wir jollten an | 
Hriegsprofite nicht dulden, weil e8 — ob mit Recht |diefer Eriheinung amt jo weniger adjtlos boriiber- | 
ober Unrecht gleihviel — den Verdacht begt, dah die | gehen, alS wir uns ja anfdhiden, aus unferen jungen | 
Hoffnung und Musiicht auf bobe Kriegsprofite ver— Männern ein nationales Heer zu bilden, das mit einer 
antwortlich war für einen quten Teil der patriotifchen | faraktervollen, fih willig in eine Disziplin figendent | 
Begeifterung, die zum Kriege drangte, und jegt jeden, | sugend jtehen und fallen ımıp. | 
der eine baldine Nüdfehr des Friedens erjehnt, als | nen | 
“ ae hy ar .. . . . u. | 
-„unloval” und „landesverräteriich — — — | Gine Tirolerin in der Sdyladjt verwundet. Ileber 
möchte. Das Volf würde gern eine Beſchlagnahme Kobenhagen wird berichtet, daß die aus Meran gebür— 
aller Kriegsprofite ſehen, weil es in den — — tige 18 Jahre alte Tirolerin Viktoria Sanz, die wäh- | 
eine Triebfeder zur Verlangerumg des serie ges und ein rend der letzten zwei Jahre an der italienifchen Front | 
Hinderniß für baldigen Friedensſchluß ſieht. kämpite, kürzlich in einer Schlacht ſchwer verwundet | 
N * 22 > he. nt | .+ — - 
Die Regierung? Ein Franzöfiiches Sprichwort | worden jei. Eine Operation muste borgenommen 
jagt, „man fehrt immer zu jeiner eriten Liebe zurück werden, die Aerzte erklärten jedoch, daß das Mädchen, 
Der Regierung kan es nicht ſchwer fallen, ſich mit der 


u... 


‚30 Cen 


Kriegsprofite. 


I 
\obwohl auf immer dienstunfäbie, mit dent Leben da | 
vom Senator Yohnion angeregten Erhöhung der /ponfommen wird. Die friegsluftige Oefterreicherin | 
Kriegsprofititeern auszuföhnen, — wenn fie nicht) ift bereits mit einer Bronzemedaille ausgezeichnet und 
von vornherein des Kaliforniers Vorgehen billigte oder | fiir weitere Dekorationen vorgeichlagen worden. 
geradezu veranlahte. Denn e3 iit bekannt, dab Be . . a 
Mininiitration von Anfang an das Streben hatte, die Seuti : mt Mei: ie a 
lien: Laſten ee Kriegsriitung und -WVor | sche Dentihland ONE —2 — ne. 
bereitung — de Krieges — auf die Schultern abzu- | 1 eg ee * = e rg . — 
laden, die am beſten befähigt ſind, ſie zu tragen, und Rn 3a —* 4 * kit —2 Fenſterbe⸗ 
Ibit eine fehr viel höhere Peiteuerung der Kriegs- ıaage, — — *—— PEREEN At ac) OTNAMEN- 
ſe ET = ; : = tale Gegenitände aus demfelben Metall befhlagnah- 
profite, als die in der Senatbill en era Imen, die in Brivattivohnungen zu finden find, Der 
und in Ausficht genommten batte. Eben der Senat ivar | Staat erbietet fih, Ihwarz Iadfirte „Erfatartifel” für! 
die Fonftszirten zu Stellen und fie gleichzeitig mit der 


es, der ihren diesbezügliben Plänen eitaegentrat. | 
Entfernung der requirirten Gegenitände anzubringen. | 


„Ich mache darauf aufmerfiam“, iante Senator 

* £ ZhYufia pi Main ad in pt I >» i ne . . e 

Johnſon am Schluſſe ſeiner Rede, „daß ou me He Wem der Erſatz nicht gefällt, kann ſich ſolchen nach 

iſt, da für alle Dinge, menſchliche wie ſachliche, gleiche igenem Geſchmack anfertigen laffen, muß ihn aber 
auch ſelbſt anbringen. Die Berliner Hausfrauen-Ver- 


zarte Rückſichtnahme geboten iſt, und da, wenn es not 
wir hinſichtlich menſchlicher einigungen ſandten eine Deputation an den Chef der 


wendig iſt zu tun, was | 
und id) nehme) zuständigen Abterlung der Arnreeverwaltung, um eine 


Weien taten (die Ronffription) - 

an, dab c3 notwendig it umd nehme teil daran, weil Yonderumg de3 Neguifitionsbefehls zu erwirfen, ihre! 
e3 notivendig iitt — dah dann in Bezug auf Geld und | doch erfolglos. | 
* * 


: .. 22 ke — | Venmithungen waren 
Befit diejelbe Notwendigkeit beiteht und mir ihnen 
Die nächſtjährige Blumenausſtellung. Für die) 


Im 
Seit 


ro 
)*% 


— 
— 
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die der Scnat befundete, al3 e3 ih um leiih und! _, 
flufjive 15. Mpril 1918 in Et. Yoni$ abgehalten mwer- 
tiihen Republit, fir deren Regierung das Wohl der | den Joll, wird jhom je 
md das anichliehende 350 Fuß lange Grundſtück an 
geitein? — — — 
George Asmus, aus Chicago, Ill., Vorſitzer des Na— 
j u a amerifanifcher ‚sloriiten md SHortikulturijten, und 5. | 
Eine Erjheinung, die im Lärm und der Verve: | 
e : - um mit dem Zofalfomite die Vorarbeiten zu befpre- 
der Verbrechen iiberhaupt ımd das lleberwiegen der ! 
ge z 2 V Der Moolah 
tätigkeit ſind unter den Abgefaßten wenig zu ſehen. | 
I Da jedodh | 
Verbindung damit der bewaffneten Naubanfälle bin- 
e Neht) nöchit vorteilhaft zu verwenden, insbefondere auch der, 
beſtehenden Ordnung zu jeben. Die Nungen konmen 
Die auf 
\ u Ayıfı ſi ip for: on Mor. - a Dre ö 
Erfchredtend häufig find auch die feruellen Ber- werden entfernt und der Boden gepflügt umd mit | 
— 
—— zu Todce — — * — = 
denflidde Erjheinung zu Tage, dab die Verüber gar| „Ground Improvement Committee“ unter Leitung 
riff in ihr gutes Staehle, beſorgt, die dieſelbe ſo beſchleunigen laſſen 
nicht nur die Verüber, auch ihre Eltern ſcheinen oft fauſend Dollars für verſchiedene Kollektionen und Zu- | 
rechtzeitig mit Strafen beigekommen ſind, oder, wie nd Wlattpflanzen, Karne md Selaginellag, Orci- 
Dabei fann man durdaus nicht jagen, das die der 
id die American Noie So- | 
Di 
fein al3 die NMuffichtzhehz ———— =” 2 a 
ernjt und eifrig als die Aurjichtsbehörden, und aud) | Ehryianthemum Society of America und die Korifts 


- op ° . * | * 
gegenüber dieſelbe unerbittliche Haltung einnehmen, 
fünfte Landes ana! i 6. bi3 in- 
Blut handelte.“ | fünfte Yandesblumenausttellung, die bont 6. bis in 
Sollte e83 anders fein Tonnen in einer demofra 2 e 
gt mit den nötigen Borarbeiten 
. r .+ — — “)r Inf 2 J 3J M u 
Mailen maßgebend fein foll, und in einer Zeit, da | begonnen. Bu diefem Zweck iſt der Moolah Tempel 
Bürgerblut wertvoller fein foll al8 Gold und Eedel- | Uun : . 
Lindell Avenne bis zur Vomdeventer Avenue und 150 | 
— — Fuß an der VandebenterAvenue gepachtet worden.“ 
e 3 * + * 
Jugendliche Verbrecher. tionalen Blumenausſtellungs-Komites der Geſellſchaft 
Ay! . . | 
en - — = S. Pennock, aus Philadelbhia, Pa. in Vertretung der 
gung dieſer Kriegstage in unſerer Stadt nicht genug mer, Nofen-Gejellfichait, waren Kürzlich in St. Zouis, | 
öffentliche Beachtung findet, iſt die erſchreckende Menge 
chen. Herr Asmus äußerte ſich, daß dies für die Blu— 
Nor Mo; t J an | D == ey Br >» — 
Jugend unter — nz ımenausitellung der alleridealite Plat fei, der für die- 
der Diebe, Cinbrecher und der Berbredher aus Gemalt- 'felbe je zur Zerfügung aeitanden bat. 
A Tempel it ein auberft eindrudSpolles Gebäude ımd | 
4 1 na ap » Omıtn > | . - op . e- 
Meift ſind es Ben nn __ die ſich der zu einer ſolchen Ausſtellung wie geſchaffen. 
modernen Tätigteit des Automobildiebſtahls und in zerfelbe für die Ausftellung nicht ganz in Anfſpruch 
Ser i genommen werden joll, it der angrenzende Plat | 
geben. Man hat auch, iwenn man fie im Gerichte 
und fpredien hört, gar nicht den Cindrud, zeinde der | yikiche und mohlaepflegte Kendrid® Garten, der sich | 
eſteht ton se. * — daneben befindet. Außerdem befindet ſich der Platz 
ſich vielfach wie Heroen, wie die alten Raubritter vor, quch fozuſagen im Mittelpunkt der Stadt. 
die auf ihren gefahrvollen Beruf noch ſtolz ſind. dem leeren Grundſtücke befindlichen Reklametafeln 
brechen. Sie werden meiſt von ſehr Jugendlichen Grasſamen bebaut werden, ſo daß dort in kurzer Zeit 
unter einander begangen. Und auch hier tritt die be- ein hübſcher Rafen ſein wird. Die Arbeit wird vont | 
M Iıtint 27 & r 8 2 Ihn far, > J * 22 - 
nicht das Bewußtſein eines Unrechtes zu haben ſchei- yon 2, P. Jenſen, Vorſitzer; Louis Baumann und €. | 
nen, daß ſie es als einen läſtigen Eingr 
— ——— — wenn die Gerichte mit Strafen in werden, daß der Platz ſchon lange vor der Ausſtellung 
ihre Art, das Leben zu genießen, eingreifen. Und giner der ihöniten in St. Lonis fein wird. Fünfzehn- | 
‘vollfommen erjtaunt, dab man fie zur Rechenſchaft zammenftellungen werden zur Verteilung gelangen. | 
sieht, weil fie weder ihren Tochter nod ihren Söhnen | Rreiie werden an Privatzüchter für Blumen, Palmen | 
fie immer wieder jagen, „keine Zeit haben“, ſich um deen, Roſen uſw. verteilt. Für berufsmäßige Züchter 
das Treiben der lieben Jugend zu kümmern. ſind ſebarate Preiſe feſtgeſezßt. In Kooperation mit 
ſtaatlichen Einrichtungen gegen dieſes Uebel ungenü-Forticulturiſts“ werden 
gend oder nicht richtig verwaltet ſind. Di 
Durchführung der Juſtigz betrauten MNichter md jon- |rijts’ Club, American Sweet Pea Society, American 
ftigen Beamten erfüllen ihre Prlicht nicht weniger | Gladiolus Societv, National Aifociation of Gardener3, 
aei ich N f schen | or er un 
der Polizei Tann nicht der Vorwurf gemacht werden, | Telegraph Delivery an der Ausitellung beteiligen. 


daB fie nicht genügend gegen das jugendliche Ver- |, Yoris hat einen der fünf größten und fehöniter 
brechertum einjchreitet. Worin liegt alfo daS Webel? | potaniichen Gärten der Welt Dunn Be Kchöe 

‚sin eriter Sinie dürfte es vielleicht in einer allzu nen Gartenwohnungen weit berühmt. Deshalb iit 
weitgehenden Milde liegen, mit der jugendlihe Ver- Lofalfomite auch bemüht, diefem Rufe Ehre zur) 
Beecher überhaupt behandelt werden. Man iit in den machen und die Mumenausitellung zu einer alles 
legten Jahrzehnten jehr nahjihtig gegen fie und be- bisher Dagetvefene ühertreffenden zu maden, Sie 
ionder8 gegen die geiworden, die zum eriten Mal ein ſoll ſelbſt die vor dem Kriege in Europa fo berühmten 
Berbredien beachen. Dan mill fie tunlidit aus der | Blumenausftellungen in den Schatten ftellen. Diefe 
gefährliden Aimofpbäre der Strafanitalt fort halten, | Ausitellung dürfte weltweites Interefie erweden, und 
will ſie Durch die „Probation“ an Selbjtzucht gewöh- es wird erwartet, dak Leute aus allen Teilen der 
nen. Sein Bweifel, dab die Möglichkeit der eriten | Melt, fogar aus den vom Kriege betroffenen Qändern, 
«Strafe zu entgehen, viele von diejen Jungen au) zum dieſelbe beſuchen werden. 


Pi 
—— da —— 
* 


a 





„Zorietn of American Florift3 and Ornamiental |” 


e mit der ciety, American Carnation Society, Saint Louis Io- | 2 


| Das neue Wortfpiel nicht den Min. 


— 


Heute mir, morgen dit. | 


— — 


Geſegnet, 
ſtiften! 
Sbaleſpeare, King Heinrich VI. 


Haben Sie ſchon was davon 
gemerkt? | 
Nach amtlichen Berichten war an, 
1. Auguit um beinahe ein Drittel j J 
mehr Geld im Umlaufe als vor einem Geld und noch mehr Geld iſt un— 
Jahre. entbehrlich für den Krieg. Geld be— 
seh deutet nicht nur Kanonen, Munition, 
Porto Nico hat jih für Prohibition | Schiffe und Luftfahrzeuge, 63 bedeu- 
erflärt. E3 jcheint den Vetwobnern je- | tet gleichzeitig Austüſtung, Organi— 
ner tabakreichen Inſel nicht bekannt zu tion. Dienit Er: ot ee [ 
fein, daß jene, Die gegen den Genuj; | a von, Dienft und bor * (lem Schnel⸗ 
geifliger Gettranke eifern, im Allgemei- |ligkeit, durch welche die Verluſte ver— 
ringert und die Leiden gelindert wer— 


nen ebenſo entſchiedene Gegner des 
Tabatgenuſſes ſind. den, die untrennbar mit dem Kriege 
verknüpft ſind. 

Das Geld zur Beſtreitung der 
Kriegskoſten kann ebenſowenig allein 
durch Beſteuerung erlangt werden, wie 
es möglich iſt das regelmäßige Ge— 


— | 

Bei einem Feitefjen des China Klubs | 
in Seattle wies Dr. Chas. K. Edmunds 
darauf bin, daß man von Eamton ein 
Biano mit der Padetpojt nady dem An 
nern Chinas fenden könne. Aber mas 
rum denn gerade ein Klimperfaften. | 
Die dinejiihe Nationalbymme it ja 
doch nur für TomsTomz gefchrieben. | 


Nicht fo übel! 

Einen SKabelgramm der „New 
Hort Tribune” zufolge joll General 
Perſhing zwiſchen Franzoſen und 
Engländern folgenden Vergleich ge— 
zogen haben: „Ein Franzoſe iſt 
halb Kind und halb Soldat, ein 
Engländer aber iſt halb Kind, 
Poliziſt.“ 


Grund des ihm zur Verfügung ſte— 
henden Baarkapitals zu führen. Der 
durch die Beſtände und die zukünfti— 
gen Erwerbsmöglichkeiten zuläſſige 
Kredit muß in Anſpruch genommen 
einiger Jahre auf einen 
Zeitabſchnitt zu verteilen. 

In anderen Worten, um das erfor— 
derliche Geld zu erlangen, muß die 
Regierung dieſes borgen. Was er— 

— ſcheint natürlicher oder gerechter als 

Nachdem er die Erwähnung des deut- es von dem eigenen Volke zu borgen? 
ſchen Kaiſers aus der Leſefibel unſerer Die Regierung verlangt nicht, daß 
a mac | Du ir Bas Öeib zur Führung ds 
ſchen Sprachumerricht ein gleiches | Strieges geben follft, jondern nut, daß 
Schidfal zu bereiten. Ezarnedi? ein! 
richtiger Kzar Nitil men zu 31, % gegen Freiheitsfchuld- 

nn \feheine überläßt, die beite Sicherheit 

Als eine Kriegsmaßregel haben in per Melt. 
die ParijerDamenjchneider, die troß | Ich fage „überflüffiges Einfom- 
des Weltkrieges immer noch ton-| men,“ weil die Regierung nicht 


längeren 





ır 
+, 


angebend für die meilten Damen | wiünfcht, dak Du das Betriebskapi⸗ 


ſind, beſtimmt, daß die Koſtüme un— | tal des Gefchäfts verringerft, dvem Du 
jerer Schönen in der nächſten Sai— 

fon noch fürzer und Fnapper fein | 

miüdjen. Statt 51, Nards dürfen 
nur no) 415 Nards fir ein Mleid | 
verwendet iverden. Wenn wir ung) 
ausmalen, vie einige umnferer Da- 
menbefanntfchaften von etlichen Lan- 
gen- und Breitengraden in einem 
aus 41, Yard& Gtoff berageitell= | 
ten Gewand ausfehen werden, müffen 
wir Schaudernd die Augen fchließen. 


Kleine Brieasdepeichen. 


Giterhazys Nachfolger. 
Aıntterdam, 21. YNug. Dr. Ale 
rander Meferle ijt der Nachfolger 
des Grafen Eſterhazy als ungari— 
ſcher Miniſterpräſident geworden. 
Prinz Albert erkrankt. 
London, 21. Aug. Prinz Albert, 
der zweite Sohn des Königs, iſt im 
endgültig von der Silber- zur Gold? Seedienſt magenleidend geworden 


währung bekehrt zu haben. Er iſt der und auf mehrmonatigem Kranken 
Ichweigfamite Mann im Lande. urlaub 


William Renning3 Bryan Teint Ti 


Unter jcdhwerer Anklage. 
Louispille, Ky., 20. Ava. She— 
rit Taylor und Countyridter , Ed- 
ward im County Zogan jind von 
|Bundesbeamten heute unter der 
| Anklage verhaftet worden, jich zur 
Umgehung des Aushebungsgeſetz 
verſchworen zu haben. 
„Was iſt das Rückgrat?“ | 
Auf diefe Frage des Lehrer ant- | 
wortete der kleine Fritz kurz und großer Höhe verbrannten geitern 
bündig: „UF det obere Ende fiht Nachmittag bei einem Probeflug der 
der Topp, uff det untere ſitze ik Schrer Mead von der Fliegerichule 
druff.” Punktum, Gedanfenitrid. | Mineola und fein Zögling Wall, als 


e. Michaelis ift der ſechſte Kanzler NDR Slugzeug in Brand geriet. 
deutjchen Reiches. Ahım gingen bvor= | Dayton, D., 21. Aug. N. 
18: 1) Fürft Cito von Bigmard, von | Hayes, Tacoma, W 
1871, 8. San., bi3 1890, 20. März; 
2) General von Capribi bis 19. Oftober 
1894; 3) Kürit Chlodwig zu Hobenlobe- 
Schil 
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In der Kuft verbrannt. 


Buffalo, N. Y. 21. Aug. In 


D 
—* Q 


des x. 
aus 
dem Flugfelde in die ſich raſch 
drehende Schraube eines Flugzeugs 
——* bis 17. ————— | 
2) Pic Serberd vom Bil GT Der Ber finer Ehe, 
mann=Hollmeg bi3 14. Juli 1917. | Xondon, 21. Aug. Anton Baum: 
— |berg, der ala „Straf Deborh” ein 
„Raemafer, der größte Narifa Verhältniß mit der reichen Kauf— 
turenzeichner desWeltkriegs, kommt mannsfrau Douglas Malcoſm an— 
nach Amerika, um bei einer Zeitung knüpfte und von dem Gatten, einem 
tätig zu ſein.“ — Ob der Raemaker Leutnant, bei der Rückkeht von Flan— 
auch ein Haymaker td 
Heitung fein wird, bleibt abzumwar- | Ablehnung eines Zweitampfes von 
ten. Je länger.der Krieg andauert, | Malcolm erfchofien. Letzterer ift jegt 
deito geringeren Beifall findet die |freigefprochen mworben. Baumberg 
Verhegung, ob in Bild oder Wort, |ftand im Verdacht, deutfcher 
beim denfenden Teil des Volfes, Spion zu fein, 


ein 


_ Aus der „Neid Mork Times“: „Der Nie zuvor 
Kronprinz beirachtete die langen Män- 
nerreiben mit Bewunderung in feinen ! 
Augen. „Öuten Morgen, tameraden!“ | gegangen. — 
rief er ihnen zu. Und in einmütigem Die Deutſchenhetze. 
Ruf, der wie ein Donnerſchlag klaͤng, ( — 
erwiderten die Leute: „Guten Morgen,. Cedar Rapids, Jowa, 21. Aug. In 
Ew. Majeſtät!“ Wabrſcheinlich hat der | Dem ftar hen 
Kronprinz nachher Stubenarreft befom- |bard herrſcht, laut Fernſprechmel⸗ 
men, teil er gegen Diefe borzeitige ve⸗ dungen „patriotifcher Amerikaner”, 
titelung nicht proteitirt bat. | ö 
nu | —E a 
nern und Deutichen, infolgebefjen 
mehrere Hilfsbundezmarfiälfe dahin 
% | A R ”" 
: abgeſandt worden ſind. In Buckeye 
wurde eine patriotiſche Verſamm— 
lung am letzten Samstag geſprengt, 


und in Coggen geſtern Nachmittag 
tlenſen verhaftet, weil er 


In New York ſoll nach ruſſiſchem Wilhelm Det 
Mufter ein Frauenregiment gebildet im Spaß, wie er ſagte eine amerika— 
werden, und zwar bauptjächlich bon | niiche Fahne von einem Wagen ge⸗ 
hübſchen —— 0 rifſen hatte. Bundesbeamte erklären, 
Nr u et Ic en. |fie wiirden jeden, der feiner Shmpa- 
Wenn man dem Keinde Angit einjagen |!“ — Musbeud ae 
will, wird man ſchon auf die älteren |thie mit Deutihland Ausdrud gebe, 
Jahrgänge der Suffragetien zurüds | einfperren. 
greifen minen. | 808 Angeles, Ral., 21. Yug. As 

der frühere Bundesfenator Works in 
‚einer Berfammlung im nahen Drange 
'erflärte, daß die Der. Staaten fi 


lim Irrtum befunden hätten, als fie, 


— |in den Strieq eingetreten Teien, wurde 
Variante. ler von Zuhörern ala Verräter be= 
Nudjad macht nicht den Tourüiten, | fchimpft. 

Der Sijnauzbart nicht den Boliziften, | 
Fragehuenft macht nicht den Lehrer, 2225 a 
+ Beien nicht den Gafienfehrer. | ‚St. Louis, 21. Aug. rd 
bier tagenden deutſchen römiſch 
} Barbentapf u nioht wer Maler, | fatholiichen Zentralverein erflärte 

volle Beutel nicht den Yabler, |mishas Knfot Pure 3 &t (fo 
dide Bnuch macht nicht den Brauer, | 10T „solel Sud) = —* Cloud, 
Düngerhaufen nicht den Bayer. |Minn., daß ich die Mitglieder des 
Zentralvereins keiner Ueberſchrei 
a nicht den | tung ihrer Bürgerrechte ſchuldig 
Sprecher, | R y 2: u E 
große Humpen nicht den Zecher, ı madyen würden, wollten fie die Re 
Da3 feidme Kleid macht nicht die Dame, | gterung erjuden, die Friedensvor— 
Der ſchöne Reim nicht die Malame. ſchläge des Heiligen Vaters in Er— 


rar rc. |mägung zu ziehen. Dieje VBorichläge 
Di c Schu⸗ 7 * Zen 
Die derbe Hand IE VRR den Schu⸗ ſeien nicht haſtigem Entſchluß, ſon— 
Di 
D 


Rom Zentralverein. 
Vor dem 


e mod’ihe Mache nicht dad Muiter, dern langer und reiflidier lleber- 
Die Plöglichfeit macht nicht den Blis, |legung entiprungen ımd enthielten 
nichts, was im Widerfpruc) jtände 
mit den Grundjägen irgendeiner 

* Mer fein Grundeigentum ver- Nation, Der päpftliche 
faufen will, erreicht jdnell feinen | Mgr. Bonzano, fprah die Ueber- 
Zwedl dur eine Fleine Anzeige in | zeugung aus, dab die Mitglieder des 
der „Abendpoft.” Verein? den Bereinigten Staaten 


ſchäft eines Fabrikunternehmens auf 


werden, um die ungeheuren Bürden 
erſuchen, der Regierung einen etimai= | 
gen Ueberfhuß ihres Einfommens zu 


und wurde auf der Stelle getötet. | 


für die betr. |dern überrafcht wurde, wurde nad 


und war bon ber ' 
| Polizei insgeheim beobachtet worden. | 4 
ilt in England Yemand h) 
| wegen einer foldhen Tat ftraflos aus= | 


£ deutichen Städtchen Hubs | 


große Erbitterung zwifhen Amerifa= | 


Delegat, | 


Freiheitsanleihe und Sparlamkeit. 


sie anf Erben Beiden Es ontipricht der Weisheit und ijt eine Pflicht, 
ſchon jeßt mit der Sparjamfeit zu beginnen. 


Von Sidney Anderjon, Kongrejabgeordneter von Minnejota. 


Dich widmeft. Eine beträchtliche Ver- 
'arößerung der Probuftior ift auf 
Iallen Gebieten notwendig, und Diele 
fann nicht durch Verringerung bes Be- 
triebstapitals herbeigeführt werden. 
Die Regierung erſucht Dich daher nur, 
daß Du mit Rückſicht auf ein weiteres 
von Dir erwartetes Darlehen ſchon 
jetzt von Deinen regelmäßigen Ein— 
künften zu ſparen beginnſt, damit 
Du einen etwaigen Ueberſchuß der 
Regierung vorzuſtrecken vermagſt, 
falls ſie für dieſen ſpäterhin Bedarf 
haben ſollte. 
Wenn wir uns erinnern, daß wir 
die jungen Leute unſeres Landes auf— 
fordern für dieſes zu kämpfen und, 
falls erforderlich, das höchſie Opfer 
darzubringen, darf es ſicherlich nicht 
als zuviel verlangt bezeichnet werden, 
wenn wir jene, die zu Hauſe bleiben, 


leihen, auf daß dieſe Söhne unſeres 
Landes gebührend ausgeſtattet und 
ihre Verluſte und Opfer ſoweit ver— 


ringert werden, wie Geld ſie zu ver⸗ 


ringern vermag. 

Es iſt eines Jeden Pflicht, eine 
Betätigung von Weisheit, Patriotis— 
mus und Vorausſicht ſchon jetzt nach 
Möglichkeit zu ſparen, damit ein je— 
der amerikaniſche Mann und jede 
amerikaniſche Frau ſich an der näch— 
ſten Freiheitsanleihe beteiligen kann, 
ſobald dieſe vom Schatzamtsſekretär 
MeAdoo zur Zeichnung aufgelegt 
wird. Es iſt eine Bürgerpflicht, der 
ſich keiner entziehen ſollte. 


J 

durch und durch loyal geſinnt wä 
ren, obzwar ſie nicht ihre Treue mit 
Pauken und Trompeten ankündig 
ten; ungerechtfertigterweiſe ſei ihr 
Patriotismus von allen Seiten an— 
gegriffen worden. Dem Zentral— 
verein werde wie ähnlichen Vereini 
gungen nach dem Kriege die Auf 
gabe zufallen, die Wunden zu heilen 
und jene Lehrſätze des Sozialismus 
zu bekämpfen, die als ſchlecht be 
zeichnet werden müßten und doch in 
Arbeiterkreiſen weite Verbreitung 
finden könnten. 


— — — — 


- Iouriften 


t 
| 


| terreifen, 
| Tparen. 


1 
| 
I 


to1 


um die Lebensmittel 


| — Die hohen PBapierkoften bat 
|biele Zeitungen zur VBetriebseinitel- 
lung, zur Verjehmelzung oder zur 
\Belchränfung des Formats gegwun= 
gen, wurde in der Kahresperfamm- 
‚lung der Bhotogravöre in Rochelter, 
IN. Y., geklagt. 

| — Die 50,000 Policenbefiger der 
bon 2. Coleman Du Pont fontroltr: 
ten Equitable = Lebenöverficherungs- 
'gejellfchaft werden demnächlt über 


ik 
| 9° 


afb., Itirzte auf. den Plan, die Gefellfchaft in eine auf | 


Gegenfeitigteit beruhende umzuman- 
deln, abjtimmen. 


'Konn., find geftern Abend Robert 


9. Rohloff, Gufian Wenel, rau und | 
drei ifinder ‚Diabel Wagner und eine 


ältere Frau cetütet worden, ala Roh- 
!offs Kraftwagen 
zerjchmettert wurde. 


Todesanzeige. 


Den Mitgliedern 3 
richt, daß 
Michael Schloſſer, 

ehemals Vorſtandsmitglied u 
Schatzmeiſter des Bereins, ge 
ſtorben iſt 
—— *  ertolet anı Ponnerstaa, den 
25, Muguit, auf dem Roſehill-Friedhof. Beglei— 
tung in Automobilen vom Trauertauſe, 3024 
P. Racine Ave. Nachm. 2 Uhr. Anmeldungen 
für Site nimmt der Selretär entgegen. Ab 
fabrt hom Vereinslokal, 820 R 
um 1 Uhr 30, \ 


Vie 


Emanuel Galf, Rrüfident, 
Heinrich Hieber, — ir, 
Tel. Wellington 2999, 


TodeBanzeige. 
‚sreunden und Belanzten die traurige Nach 
richt, dat mein geliebter Gatte md umier fie 
ber Vater 

Henry Kahier 
im Alter bon 54 Nabren, 5 Monaten und 3 
zanen am Zonntag, den 19. Auguft nad 
Ichwerem Leiden geſtorben iſt. e Beerdigung 
findet ftatt am Mittwoch, der 22. Uuanft um 
9:30 Borm., vom Trauerbaufe, 2335 C Koit 
ner Mde., nah der Epipdanh-fü 
ader, lm ftille Teilnahme Bitten die traitern 
ven Hinterbliebenen: 
Maria Hanier, aeb, Dreder, 


Tig Gattin 
Liltie, Ruth, Rinder, nebii 


Vervandten, 


= — 
Todesanzeige. 
Senefelder Liederlranz. 
‚Den Mitgliedern zur 
richt, dat 
Michael 
geitorben 
erfolgt am Tonte 
Auguſt, auf Rofehill. Die 
* ꝙ Sänger verſammeln fichb ir 
Trauerhauſe, 3024, N. Racine Abe, Nacınt 
I Uhr 30, um dem Verſtorbenen die legte Ebre 
zu erweifen 


Schloſſer 
iſt Das Begräbhniß 


Franz Falis, Nrälident. 
P. Greis, Selretär. 
m 27 
Todesanzeige. 
Freunden tem die traurige Nach 
ebie Gattin umd umfere 


und Wefa 
richt, daß meine 
freite Mutter 
Maria Dorothea Schnnidt, geb, 
am 20, Auenit im 72 
Herrn entichlafen iit, 
ftatt am Dormerstaa. den 23 
Nadm,, bom Yrauerbanfe, 
Str, nach der ebang.-lutb 


gel! 


Stolte 
Lebensiabre fanit im 
Die Peerdigumng findet 


3851 5 Wailace 


Dreieinigleitsiirche, 


Ede 51. Str. und Lome Nbe..von da mit Autos 


nach dem Bethania-Friedhof Um ftille Teil- 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Heinrich Schmidt, Batte, Wilkelm und Amalin 

Schmidt, Kinder. dimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nac» ! 
Schwiegervater | 


richt, daß umfer lieber Pater, 
und Großvater 

John Anſtett, 
Gatte der verſtorb, Kate Anfieit. geftorben ift. 


Beerdigaung am Mittwoch, den 22. Anguft um 


2 Uhr Nachm, vom Trauerhaufe, 216 S. Lom— 

bard Abe, Daft Park, nah dem Waldheim: 

\ spriedbof, Pitte Feine Blumen. Um ftilles Bei— 

‚ feid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

| Beorae, LZonife und Glara, inder. Laura 
Knac · Anſteti, Schwiegertochter. Gesrge ir. 

und Beruon, Enleltinder. 


in den bayeriſchen 
Alpen müſſen chach acht Tagen wei— 
zu 


— Auf einer Geleiſeüberführung 
der New Havenbahn in Saybrook, 


bon einem Zuge | 


Beerdigung 


GClarf Cr, 
| 


256 Moot : rche, von da | 
mi Nntomobilen nah dem Goncordia-Kottes: | 


Harry, | 


tolag, den 25, | 


1 
n 


3 Auguſt, um 1:330 


Todesanzeige. 
Rubeſanft! 

Es hat Gott, dem Allmächtigen, nach 
ſeinem unerforſchlichen Ratſoluſſe ge 
fallen, meine innigſtgeliebte Gattin, 
unſere gute, treue und ſürſorgendeMut⸗ 
ter, Schwiegermutter, Großmutter und 
Zante 

Terefa Boeing, geb. Plettenbera, 
nach furzem, fchiverem Kranfenlager im 
Alter don 59 Nabren zu fih in Die 
Gwigfeit ;ır rufen, Die Beerdigung er 
folgt am Donnerstag, den 23. d, M., 
| Yorm. 10 Uhr, vom Tranerbaufe, 2456 
| N, Richmond Yve., nad dem Memorial 
Pparl-Friedbof, 

Ale Freunde ımd Belannten, welde 
| Teine direlte Unahrichtigung dom dein 

Hinfcheiden unjerer Neritorbenen erbal 
! ten, wollen diefes al3 eine jolde auj 
| faffen, 
| Die trauernden Hinterbliebenen. 
Ghicags, Columbia, Gal, 


\ 


Todesanzeige 
Freunden und Velannten die traurige Nach 
riot, dab mein acliebter Gatte und unfer au 
ter Bater und Echwiegervater 
Leo Mueller 
am 19. Auguſt im Alter von 58 Jahren ſel 
| im HOerrn entſchlafen iſt. Veerdigung sind 
fiatt am Mittwoch, den Muguit, um 
Uhr Nahm., vom Traierbaufe, 2233 So, Si 
lin denne, mit Autos mad dem Concordia 
Friedhof, Im fiille ZTeilmabme bitten 
tranernden Hinterbliebenen: 
Bertha Pinchler, geb. Merz, Gattin, Coward 
A.. Sohn. Muſe, Schwiegertochter; neb 


Verwandten, 


! 
I ia 


9, 


us, der ilt mein Leben 
<terben it mein Gewinn 
Dent ti’ ich mich ergeben 
Mit Sreud’' fahr’ ich dabin. 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß meine geliebte 
liebe Mutlter, Schwieger- und Großmutter 
Loniſe Kruſe, geb. Breddemann 
am 19. Huguit im Alter von 62 I 
naten md 9 Tagen in x 
ı Iorben ift, ı 
| Murauit 1937, 2 Ubr Nachm. von 844 W 
=tr., nad dem Dalwood3-stiedbol, Bitte I 
VBlumen. Um stille Teilnabme bitten: 
Fred N. Kirnie, Hatte, 
| Burbad,, Gharles 9,, 
| Benjamin D, 
John Olſon, John Burbah. Sophie Kruie, 
Richard Hafſenjäger und Fred MWanning, 
Schwienerlinder. Wobert Dion und Louiie 
Manning, Enlellinder. 


Paw 


Todesanzeige. 


SFreunden und Belennten die traurige Nach— 


richt, daß mein dielaeltebter Gatte ımd unfer | 9 


| Bater 
| Beter Budmiller 

Leiden anı 20 Yırguit Telia im 
Die Peerdisung findet 


Auguſt, 


J 
ınab langem 
Herrn entichlafen ift Die 
ftatt am Donnerstag, den 23 
Ubr 30 Mora. vom Trauerhauſe. 
port Aven nach der <t 
da mit Autos nab dem 
ader Um Stille Teilnahme 
ernden Hinterbliebenen: 
Helena Budmiller, geb, Welterroib, Gattin. 
Barbara, William, Karl, John und Mathias 
QBudpmiller, Kinder, nebfti Berwandten, 
Ditte feine Plumen 


bitten die dran 


dimi 


Todedanzeige,. 
Leſſing Loge Nr. 557, A. F. & A. M. 
| Den Prüdern obiger Loge diene biermit zur 
| Naxhreicht dab c3 dem AM. U gefallen 
umferen I, Bruder 
G. A, Kuorr 
langer ftranibeit zum e. £ 
Begräbniß findet am 
Nachm. 2 Uhr, vom 2 
tr > nach dent 8 
der find eriu 
el einzufinde 
| torbenen die legten maurerifche 
eriveilen 


a 
bat 


nach 


| 2a: 
| 
| 


abzurufen 
kıttwoch, dent I 
Auguſt 


Julius R. Hardtmann, Ehrw. Mitr. 
Alex Lampe, Selretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſere geliebte Gattin, Mutter, Groß 
und Schwiegermutter 
Elife Brauns (früber Kanne) 
ned, weite, 
m Alter bon 61 Sadren, 3 M 
Zagen geitorben iit, Die 2 


ım Donnerstag, den 23, Yı | ‚um 2} 


Kadhm., dom 
Ade 


I ai 545 

nach dem Graceland-Ereinatori 

ftille3 Beileid bitten: 

Heury E. Brauns, Gatte. Alma 
Walter und Elſie Kaune, Hennh E. Brauns 
ijr., Kinder. Nellie Kaune, Joſef Mesdorf, 
Schwiegerlinder. Alice Brauns, 
Arthur Metdurf, Großzlinder dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Re 
richt, das meine aeliebte Gattin und 
liede Mutter, Schwiegertowbter und 
mutter 

| Aſcha Heidelmeier, geb, Thompfon 

I . a — * 1 

dam 20. Auguſt im Alter von 46 Jah 
entſchläſen iſt Veerdiauig am Donners 
Im 2 — N, Bi 


| 
nd 
| 


SAwleger 


pelle 

nach Rofebill. 1 l 
trauernden Himerbliebenen: 
Sohn Heidelmeier, Gatte 
Loretta und John ir, Kinder 
meier, Schwiegerdater. 
geb. Meyer, Schwiegertochter 


Grover, Walter, 


d 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Rad: | 


I richt, daß unſere geliebte Gattin, Mutter, Toch— 
ter und Schweſter 
| Marie Herm, ach, Wiek, 
am Montag, den 20, Auauit 1017, 
|bon 50 Nabren entichlafen 
aung findet ftatt am Donnerstag, 
I8% UÜbr Morgens, dom Tranerbanrie, 
PRelmont Mne,, nab der Ct, BViators-K 
| Addifon und Medbale Mpe., don da 
St. Bonifazius-Friedhoſ. Um ſtille 
titten dies tranernden Hinterbliebenen: 
Theodore Hernt, Saite, Loniie U. Herm, Tod 
ter Fris Mesz Vater. Carrie Fredrick, Ida 
Miller, Lonuiſe Haeslen, Anna, Fred und 
Gharicy Men, Geſchwiſter. 


im Alter 
Beerdi 
25. Yung 


30647 


iſt. 


Lie 


nach d 


Todesanzeige. 
Court Lake View, United Order of Fereſters. 
Den Brüdern die traurige Nachricht, 


Bruder 


e 


Michael Schlofſer 
am Montag, den 20, Mnauit 1917, er 
Die Veerdigung findet ftati am 
3 g., Nahm, 2 Ubr, do 
ine Mve., nad 
Beamten bei 
straufve, 1628 N 


Bruder die letzte 


haunfe, 202 
Friedhof i 
11, Uhrr bei Br 
um dem verſtorb 
weiſen 


der 


Nic Holzmaner, I ĩ 
John Heidrich, Sekretär 
Todesanzeige 
Plattdeutſche Gilde Eekentwieg 
Den Brüdern und 
die traurige 

Bruder 


zUu)ive! 


Nachricht 


Leo. Mueller 
geſtorben iſt Di 
findet ſtatt aom Mittwoch, den 22. 
‚2 Ubr Nacdın., vom 7 ) 

| Kolin Ave, nah Goncordin, 
beriammeln ficb une 1 Ubr in de 
um dent dberitorbenen Bruder die lette 


| zu erweilen 


. in 1* 
e Dear! 
Wildeballe 


Ehre 


en 


CEhas. Blaſchke, Meiſter 
Herman Haude. 


Schriewer. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belaunten die traurige 
richt, daß unſere liebe Schweſter 
Katherine Jcachim 
77 Sahren aefiorben tit 
Htatt am Mitnvoch 
sobnung ibre3 Bruders 
mit Autos nach dem Wa 
m stillesS Beileid bitten 


J 
* 


Pr 
u 

rüde 
J 


von 
findet 


im Alter 
Beerdigung 

Nachm, von der 
2611 Normal Ave 
heim Friedhof 
trauernden B 


Sin 
vice 


obann und John Joachim. 
Zibe bitte Calumet 2733 aufzuruſen. 
Todesanzeige. 

Freunden und Belaunten die tranurige 
| richt. dab unfer geliebte Tö 
Echweiter 


Tö rchen und 
Mildred Jacobitz 

im Alter bon 5 Wochen entſchlafſen iſt 
diauna am Mittwoch den 22. Auguſt, vom 
Trauerhauſe, 3256 Le Monne Str. nach dem 
Concordia-Friedhof. Um ſtilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

ODtto und Martha Jacobis, Eltern. Luch, 
Raymond, Arthur und Fred, Geſchwiſter. 


Beer 


Todesanzeige. 
freunden und DVelannten die traurige Nach— 
richt, dak unfer geliebter Catte und Water 
Auguſt Knorr j 
(Rater der beritorbenen Role Bignal) 

‚entfhlafen ift, Peerdiaung am Mittwoch den 
| 22. Auguft, um 2 Ubr Nadm.. bom Trauer: 
baufe, 4411 Kinzie Etr., nab Waldbeim, Um 
[fi [e3 Beileid bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
Sophia Anerr, Gattin. Frau Clara Matos, 
Mar und Alvin Anorr, Kinder, 


die | 


Gattin und ıumfere | 


Glizabety Zifon, Marie 
Henrietta Hafeniacaer, | 
und Portia Manning, Kinder. 


um 8| 
2721 South: | 
Alvbonin3-wirde, bon | 
=t. Sofepb3-Gottesz | 


im 


im, | 


Mesdori, | 2 


Walter md | 


-| Frau Anna Schneide, Seichtviiter, 


ren fanit 


Mar Heidel- | 
Marn Heidelmeier, | 


imıig 


irche, | 


Teilnahme 


daß 


Nad- | 


Nad- !._ 


Henry Schoellfopf Sons 


| — Importeure — 
300 und311 V. RandolphStr. 


nahe Franklin Str. 


u Nintjes Heringe nn 
| Salz-Zardellen 
Kaviar 
Appetit⸗Sild 
Sardellenbutter 
Sardellenringe 
Cervelatwurſt 
Salami 
Landjäger-Wurſi 


D 
—⸗ 


üſſeldorfer Senf 


Emmenthaler Schweizerkäſe 


Limburger 
Roqnefort 
Eingemachter Ingwer 
Unſer 30c Kaffee, gemiſcht mit fein 


| 
| 


>| stem echtem Java und Mokka, 


> Pfund für $1.40, 10 Bund 82.70 
| 22ap,fondtdo* 


esanzeige. 
ten und Belannten die trau 
t lieber Bater, Gr 


vw. 
hivtenerboter 
Ferdinand Kai 


Sahron 


fe 
ah längerem ſchwe 
entichlafen ii, Tu 


kittvod, ven 


im Herrn 
lait am 
’ Übr, vom 
bof Un 

ven Hinterblie ner 
Martha Behm und Emtl Paſchte, Kinder 
Jliam Behm, Schwienerio 
hr 


> 
A 
ZI, ı rien 
tticen die traucın 


Wil 
erſohn. Lauras Paicte 
Gveipn, Norman, Ray 
nebit Verwandten. 


tegertochter 


mond, Gnlelfinder 


Sanzeige, 


i traurige Nad 
rich da ere liebe Mutter 


—meitor 1 
Sweter 
ic 


| 
| 

I 

I 

I spfef 
| 

| bon 
I 

| 


arien-Gottesacker 
iebenen: 
Fran Catherine Kanl 
Mathias Kaufmann 
mod 


Peter Lauer, 
mann, 
Schwager 


Schwe 


| Tudesanzeige 

| ‚ste wen und Belannten die traurige Nad) 
ti la ter Druder 

| Koch 


|im Herrn cı 


| = 5 , ( De 
| Eoncordia-Friedbo Dinte 
ı bliebenen: 

Henry md Gharfes Koh und Frau 
| 2aug, Gefchiiiter, nebit Verwandten 


| mod 


Anın 


Todedanzeige 
ınd Be traurige Taf 


farmier die 


unter licher Zobn 

Melvin m, 
| : bon 4 Sabre 

18, Aug, 
| Beerdiaung findet Ita 
So. Karlow Ave. 
Kachmitags um 2 Ub 
| Concordia Gottesader. 
| bliebenen: 
kto und Emma Aoeppen, geb. 
nebit Verwandten, 


Die 
Nobel, Eltern 


mod 


j 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die 

daß unſer lieber 
John Fenner, 

der verſt. Barbara Fenner, 

Beerdigung findet ſtatt am M 


I- 
| 
\ — 
traurige N 
und Bruder 


dl 
richt, 


Nator 


Gatie 
iſt. 
| beile, 
nach Tan 
benen: 


000, 


| Gnitaf Fenner, Sohn George 


menner ın 


* * 

Todesanzeige. 

Freunden umd PRelannten die traurige Nadf 
t, daß unsere liebe Mutter und Großmı 
Blande Stoll, 


Rıryoln! 
iude 


Ho 
Ite 


wood trauernden Hinte 


ie Frau Rudolph Stiebner, 


Anna, Eharies, John, Enfeln 


Geſterben: Frau Louiſe Ziemann, ſtarb au 
Mentag, den 20. Nnguft, 10 Uhr Vormittage 
ebte Gattin don \ 5 Ziemann, Schive 


18 
wird Hot Kraı 


! von Edwar *0 
Bodie geb. Poehler 


| Danfiagung. 
| it fagenr wir uniere 
Martka PDiener, ach. Nisle, 
dDanfen wir derrn Raitor 
die t en Worte in 


I r 
ic trauernden 


| BRefonders = 

| fi für d 

dm am 
rbliebenen: 

Dietrich E. Meyer. 

Kinder, nebſt 


* 


* 
Grabe Sn 


Gatte. 


Nisfe und Babr 
Eltern und 


Geſchwiſtern 


Dankſagung. 
rebe biermit Dem G 
meinten beralichen ! i 
Worte er Vräſidentin 
r Beerdigung meiner Frau 
Wilhelminga Kottar, 


vprompte Ausbezahlen des Sterbe 


E. Kotlar. 


Teveland Frauen 
us für de 
Henrietti 


Zur Grinnerung 
nen lieben Gatien 
Stto Yes, 
Jahren von uns 


geſchieden iſſ 


ei bringt dich zu uns zurüchk 

Gott bat nah fhweren Gr 

Seicbenfet dir das Simmelsalüd, 

Sorten an de3 Heilands Toren 

Nei der aroben, alüdlihen Schaar 
Schön aelbmiü it Palm und Krone 

Liegit du | 

Zchlaie 1 

Am den 

TIröitend ı 
Deal arr 


„Drobe 


ttevenden Bain 


tin 
Lena les. 


> 5 
Blattdeutiche Gilden 
Deutſchſprechenden Verſonen 
Herren und Damen, im Alte 
von 18 bis 50 Jauren, biete 
ſich jetzt eine vorzuügliche Gele 
nenbeit, Miitalieder diefer au 
jolider Grunilage beiimdlichen Geiellichaiti ;ı 
werden, Tas Napital der Großailde beträg 
unseiähr $200,000. Im Todesialle wird ceiı 
Sterbeneld von SD0O bezahlt, nnd in Krank 
heitsfallen für die Tauer von 51% Jahren ein 
Unterſtützuna don 55.00 wöchentlich. Näher⸗ 
Austunſt erteilen: 
Fr. Mißifeld. 
D. 


9. Wied, 


I 


1652? Belmoant Ave. 
Ron, 4014 Milmanfee Ave, 
4106 Bernard Str. 


na0 > 


Wurz’n Sepps 
Sommer-Resort Lake Marie 


ANTIOCH „ILLINOIS 
»übere Auskunft: 
Wurz'n Sepps Reitaurant, 715 North Avenue 
| Phone: Lincoln 2512 und 8036. Y 
mai15die 


william s. ivent 
‚Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 


' 3838 North Hoyne Ave. 
Beyaraturen werden jdmelt, —— zu 
8 


ie ankeeiaan. -- zeiepgen 





Abendpoft, Chicago, Diendtag, Sen 21. Anguft 1917. 


Garter unterjuht weiter. Brieftanen. —BVBO0o0o—— 


Inne yarht und Tadel. omas Menhorten || 
Aus deutichen Kreifen. ® — 1 Mode » Neuheiten. | 


} 

* — Frau Robert J. Thorne verhaftet 
* Lehrerjubiläum. — Eine Hundertjährige. — Seltſames Jubi— —— einen Einbrecher. 

& laum. — Gin neuer Superintendent. — Neuer Chor 

* meiſter. — Königſchieſſen. — Die katholiſche Woche. — | 

* Des Todes Beute. % Wandeinder Shmudiaden, 

E 22⸗ | Schnitt, das zeigt die lange Plufe 

Farmarbeiter werden teilweiie nur zeit: | T von nsländern bergreifen werde, bie Benno BE EEE mit hohem ragen, mit den aufge 

"Ifih fein Rerarben cegen die Welege_ bes 7 34 N : jeſige— S 3 E|1% . 3 * ** — * = 
weilig vom Dienit befreit Se bis Bandes > Dden De Taffen Samit! Y D U I c t ven ’ se. Die bielige | nn E 8 ou l 8, Mo. Die große In den Taſchen des ka um den Knaben nähten Taſchen und der Girtel mit! 


* muͤfſen » id 20 kennügaen. Wilerdi as | —1 ers \ 17 > } 1 + 7 i 62 5 s| i ſe x j nd | = > 5 In in S aritirefe | 
Dezember zurüdgeitellt.—Gountprat | heiten Ir true one air Mefek, zings | lutherifche Gemeinde mit ihrem  fatholiihe Woche, die 62, General ſchuhen entwachſenen Burſchen fand Schnalle ſowie die Schulterſtücke. 


J. C. Weſtern Abe. — Laſſen Sie ſich im 

Fhicago Tuberculofiß Ynititut, 8 S, Dear: | 

horn Etr Ben Yu tarın | 35 

> . dadurch Kerebs entſtebhen, ob eine Operation 

Verlangt vom ſtaatl. Verteidigungs⸗ Iumaezeiat ift, fanır nur ein Art auf Grund 

? ı . = | einer genauen Interfuaumg entidheiden. - 

rat Analyie der Produftionekoiten. | Seramaen Sie {ih beim Gerihisbet fi 
|hänslihe Wirren (Court of Domeitic Nela 

— — tions) im Ratbanſe La Salle und Ran— 

:: dolpyb tr. Das wird eine biel beiicre Wir: | 
Berufungsbenörden am Wert. | fung baben und Toitet Ste nicts, | 
— Die Regierung bhat wiederbolt 

feierlich erflärt, daß Sie ſich nicht an Eigen | 


| 
I 
Eigendienſt der „Abendpoſt“. | 
! 


| 

| 

| 

| 

| | 

| Mãdchenkleid. 
| 


Dieies Kleid hat wmilitärtichen | 


| 
| 
| 
| 
} 
| 


Seid nicht 
| neidisch auf Schönes Saar. 
Beſitzt es ſelbſt! 


- 


ns unlängſt in feierlicher Weile das |liihen Sentralvereing und das Sil-| chen im Werte von mehr al® 6000. | quemeren Kragen machen. Der Rod | 
Zeit bollitvedit werden Tann | % 
e Atrienserllörnnaen im Isellirtce der i ce: y . — 3 3 17 s 4 ni} 4 J 
— * moeder die hieſige Lehrerftelle verfehen hat. Bonzano mit einem Pontifikalamt in reſt, die Gattin des Präſidenten der 
lung eines angemeſſ gese- Jubilar von den vierundzwanzig den. Präſident des Zentralvereins wurde heute zu früher Morgenſtunde 
f I 4 p 2 ae 2 ⸗ 
überreicht. nächſte Generalverſammlung mag in angrenzenden Speiſezimmer aus dem 
Verteidigungsrat um eine Analyſe 
u n_ nn. Ir en 2 E Cent , . - i bg 4 2 — 
‚Sifab-Rorhrinaen bat einen il ſchon jeit Jahren den Unterricht in | September foll bier die elfte Konven= ihm, während er ich nod) fchlaftrun- | 
bereitet haben, um eine in® Einzelne | : : s ——— 
allgemeine Stellung als Lehr abgehalten werden. ein Dieb durchs Fenſter ins Speiſe— 
wie hoch ſich ein Verdienſt von zehn „erecellent“ bezeichnet wurde, wird Obio, an der an 600 Mitalieder Mann es verhindern konnte, über die 
Die Koblenarubendefiter haben Spanischen auf den Lehrplan Stellen. Zugehörigkeit zum Orden mit einem chuben entwachjener Burfche, am Her in weichem, jchimmerndem | fail3 die Woren der Kopfhaut der 
i : x ıy% an! . — ES £ fe is! J u N I Kaho B RT — a J SET = 
in diefer Summe die wirklichen Be ie Spmode” die Wiederwahl als Präſes | der die goldene Subiläumsfeier der AS fie ibn fragte: „Sagen Sie ul I/ E37 I wen Behandelt Cuer Haar auf —* Schinnen vnd Jucken ver⸗ 
9* — Tune a, „Wie weid) und Idön Ever Haar —— Hair Maffage kann | 
Zinfen auf das angelegte Kapitaf, | deres Tönen wir mit beransiefen), it ars Lac, Wis,, für dieies wichtige Amt 


2 i im zinai —— — — J . 1 1 * Ar ap . . J J 7 3 r * ©, j = 44 2 . 1 
isrgt für Dienftpflichtige Angeftelfte, | Yrsländer Grundeigentum nicht länger ars Seelforger PBaitor Fühler beging |Verfammlung des Deutfihen Katho- | man $768 in Baar u) Shmudie- Natürlich fanıı man auc) einen be 
worden. Selbſtverſtändlich N . — * 9 
eae Daqcaen, das |filberne Amtsjubiläum ihres Ge- berjubiläum ber Katholiſchen Union vo ‚hängt an einer Intertaille. hatt | 
Oberrichter Orrin N. Larter, den | ur — meindeſchullehrers Profeſſor Gus. bon aRtourt iſt in Gegenwart des Not x Rate Fo⸗ wäre das richtigſte Material, aber 
Souberneur Qomden zum Sohlen: | N. © Ahre Anfrage ift ımflar meinen , Stabmer, der vierundzwanzig Sabre | päpftlichen Ablegaten, Exc. John Frau Robert J. Thorne, v 
diftator ernannt bat, jegte aeiterm | die früberer Arie x 
e ih J yas, | u —— ul ! rienee —— Ze wi a » Si J 
die Verhandlungen behufs Feitftel- | „Ztreitenne, Haftine Wertvolle Feitgaben wurden dem der neuen Kathebrale eröffnet wor: | Yirma Montgomery Ward & En., 
enen Hehienprei= | ber der längtie wir der SOfähriae riva — un ur 
jes für den Staat fort. Er erfuchte| wi ee en | Schulklaffen, die er unterrichtet hat, ift Jofeph Frey aus New York. Die |durd ein verbäcliges Geräufch im 
“Antalt Levy Mayor porı ftaatlichen | immer als das beite Schugmittel : = 
, Burebio- iii die smeitgeößte Statt Milmankfee, Wis, An der San Antonio Terad gehalten werden. | Schlaf gejchredt. | 
u aales KtOmwrauno I I » * er a & 3 9 24 4 4 34 155 t 
des Berichts, den die Stohlengruben- | nad Tenver, fünnen wi . Deutih-Engliiben Afademie, die, _Walhington, Mo. Um 9) Vie medie ihren Gatten, flüjterte 
vef.ger dem Werteidiqungsrat unter Tr 5 
: | 4,521 uadratiiiometern | . PR E : .. 3 S 13 | n * . (fe } n 
> sten Jenfus 187,014 En. fremden Spradben pflegt, und deren ton des Miffouri Staatäverbanbes | ten die Mugen rieb, zu: „Es iit eben 
aebende Darleaung der Yroduftion®: 
— > i . — Enge: un + > 4tfa - & art ı 28 2 * O Maln ’ * J ” : “ 5 ' 
toſten, die der Verteidigungsrat feſt— Ya —— ich wir A haben “En änmen um bon einem Snipeftor der * a) ayt on 3 O. Gelegentlich der zimmer geſtiegen, ſprang dann 
aeftelit hat, und um eine Verechnung, | Zie Nic IUniterfität von Mizeonfin mir Staatsfonvention der Harırgari bon aus bem YVett und trat, ehe ihr 
Prozent auf Grund der Produktions: “| Direftor Griebih im kommenden RE: wurde Wilhelm MWolf- | Schwelle be2 gang Dort 
sten stell yür aufzuſtelle Schuliahr au Sudium des rath zur Feier ſeiner fünfzigjährigen ſtand ein junger, kaum den Knaben— in ae , ir * | 
toiten Itellen würden, aufauftellen. Shulfabr auch das Studium des ) aut F TatgJadrig ſ jung *1 Beneidet nicht die Frau, deren ben. Dieſes Maſſiren öffnet eben⸗ 
als Produktionskoſten für die Tonne ; Paltor Gaufewig von hier hat auf goldenen ——— — m. | Tiſch und ſtopfte Schmuck in ſeine Gefräufel berabfällt. „Haar dieſer wundervollen re 
$1.75 angeſetzt. Eingeſchloſſen ſind der zur Zeit tagenden „Allgemeinen Die nächſtjährige Konvention, mi Taſchen. ſchönen Art kann faſt jede Frau tn der Rompeim Hair Ma 
42 aan we Ein Is x: die Bompeian Weife und Cure Ainden. Euer Saar wi 
triebstoften, Abfchreibungen, Amorti st. abgelehnt. Aır feiner Stelle wırrde Großloge von Ohio verbunden fein; "mal, junger Mann, was machen Sie Freunde merden fofort bemerfen: | vleibt gefund fräftig und ——— 
2. * Ian.» 8 4* 14 aan! 35 #3 ar “x, eo a 34 Dfptrr- 5 — * Fr 2.2 > 3 er de 7 
Itrunasbeträae und jechs Prozent mVPaſtor Bergemann von Fond di Wird, foll in Cincinnati Hatitinden. da? ließ er bor Schreck ein Kleinod | 
Detroit, Mid — Blaſius fallen und ſchnellte herum. ausſieht.“ das Haar nicht mißfarbig machen 
das mit $2.50 für jede Fördertonne ermähit. Hud, ein geborener Elfälfer, feit1892 | Er blidte im den Lauf eines Re: Angenehm und Förtlich beim Ge- 
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jegs Die Vroduttionstoften mit 31.30, da der Kırmae Älter ivie 18 Dahre Louiſe Vieitelorit bat am Lber- |» — — zu = —— Für 8jährige braucht man 310 de. a. : n 
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dei 09 Die te hierher. 2 > . „ Kinn . 1.2 2 id 3 - ’ v 
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= 1 Yı x + Mis Or, ' up — 2 $ Tr . A | Y sollte er „Thr 
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niffe find in dem werichiedenen Bezir= Het} | eriess spe man MM feiner Deimat, Katherinaberg int! Wor etwas über einem Jahre grün- | pie Drtöpofiget benachrichtigt. Zehn Smith, der lange unter den wilden | 
fen berichieten. böhmiichen Erzgebirge, als Schritt dete er eine beutfche Zeitung, melde | Minuten fpäter fah das Bürfhchen | Stämmen Südafrifas gelebt und 

A 2 En ie eintrat, bat fern geldenes Schneider ſeitdem ſchöne Foriſchritte gemacht, Hinter Schloß und Riegel nicht nur die Bibel in die Sprache 
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— f Br en . = co fer Beinkleidern, deren er 9440 Paar des Arbeiter-Bundes geweſen und ver anaibt Kohn Jona zu heißen terbuch der Sprache zuſammen 
macht ar, ap er troßz gewiſſe FIR E u — sr 'D angibt, Br | ö — a” high 
a 5 vie Umverfuaung! ai 1015 Eeherieim 3 bergeitellt bat. nahm regen Anteil an den Verband so 17 Jahıe alt zu fein, murben | geltellt hat, madt in einer italieni 
x ITTUEIURGEN vi — J. Sobr Piervont Morgan Harb am \ — N Da Bünin- | funzen 2 Be 48 bau! für N J )* DEN 0 — eu. Te Eh denk > Mittnt 
fortzufeben gedente. Gr wird das „ Mary 1915 Im mer Pnf an einen Dapvenport, Ja. Das König- lungen, wie er ſich überhaupt Be 650 in Geld, $118 in Geldſcheinen ſchen Zeitſchrift intereſſante Mittei 


ieh Pompeian Hair VMaitage 
eine reine Amber-sliigfeit. Nicht 
ölig. Nicht klebrig. Macht Schin 


wen und Nuden ein En Um | Beute im Laden und erprobt 


man Foll es ja nit unnötiger Wei 


pejaniſche Weiſe ein jorgfältig | beim Barbier. 
beichrieben in Dem jeder Flafche Hergeſtellt 
beigegebenen Büchlein). Das Maſ Erzeugern 


3 





ausfhulies des nationalen Berteid! 
qungsrat3 haben die Srubenbefiger 
Rreile von $2.75 bis 53.50 bereshnet. 

Richter Carter machte «3 klar, daß 
er fich nicht allein auf die Angaben 
des Verleidiqungsrais fügen wird, 
Evan Kohns, der ftantlihe Berabau 


l 
| 
| 
} 
bon den zuberläffigen | 


Grgebnig feiner Unterfuchung im ia Serum ın Deutfenen Müneın sort na ſcießen. das Schießen —— denſelben —* interefficke, und war | mp fremder Shmud im Gejammt: lungen über die Natur und den 
einer Thriftlicen Erklärung niederle- | touife s.  Lom „Land drs Zieenne, |Nönigen fondern um ben Königstitel. zut Zeit Diitglieb bes im ber Junge | erte po mehr als $6000 gefunden. | Charakter der Spraden, die in je 
| flirns“ eiwas gehört. „2ie- das Hauptfchüßenereianiig Yes Jahres |ften Konvention ernannten Beirats: | nem dunfeliten Winkel des fchwar- 

u zen Erdteils geiprochen werden. 


Berufungscchörden an der Arbeit. 


gen. | bemgeitiun” ift die bollstümliche wen ; = Die hiefige Polizet wurde mitteld 
” es © aber wurde am Samötagq feiteng der bie: tomites. | tefige Polig 
B u ffa I D N Y. — Emil Jc ers . r Ir Wie rt iſt icht dt ’ ra » an 
tar! 5$ aibt ir der Ver. Staaten | gyya Y u a Fre un | ndiat und don um neun hr „Wie oft iit nicht die stage c 
An eigentlichen Nanonaifetertan ie Genen, Als Hauptbewerber von auswärtsſon, ein geborener Deutſcher, iſt ge⸗ derſtä g 1% 
denen Berufung gegen die Entjcheis |! Si | eg a 
ee Sırli ı wicht al3 folder au betraßten. Eben = B — — und mehrere ſeiner ‚Gel imräte” ım | „utllonar, „IDIE ES Mm twogiid) Ic ‚| 
dungen ber Iotalen Außhebungäbes | iewenia haben die Ber. Staaten eine einent- land, ‘a. begrüßt, der ſich bei dem hundert hier gelebt und ſich ſeitens er = en auf der | das neue Zeitament in die Sprade 
ihe Metie m türzlich in New Glarus, Wis. abge: | feines Arbeitgebers und der deutfchen | “ 


Rlejaden, zumeiler Im a ‘ S tun 
2 — re Fernſprechers von Der Verhaftung 
figen Schügenaefellfegaft abgehalten. ach- Fernſprech haf 
Die drei Berufungsbehörden, bei 7 in | ich aerichtet worden,“ ichreibt der | 
= mr ‚ © —E an en E ot , Re j & arten KZeulnant Martin mich gerichtet worden, ſchreibt der 
zu neiehlichen Feiertageit, ielbit der ‚„Bierte wurde Milbelm Muhl von Wheat⸗ ſtorben. Er hat faſt ein halbes ahr— Morgens m k 

börben eingelegt werden muß, und, | u der Wilden au überiehen? Sat dieie | 
er e : * |< h Rate Foreſt, um dem | der Wılden zu uberfegen? Sat diele | 
Vereine, denen er angehörte, z. B ‚Fahrt nad Late Foreſt, : | 


J 


e Wabl oder Pr 


denen Geſuche um Dienſtbefreiung seit. der zo {at muß vorhin neben, wohin erhaltenen Königfchieken der Central 


von landmwirtichaftlichen und Sindu 
itrienrbeitern ı tet werben 
müflen, begannen geitern allen 
Ernites mit ihrer Arbeit. Ciniae 
wenige Stellungspflichtige, die auf 
armen in Counties auherhalb von 
Soot County beichäftigt find, wur 


den zeitweilia oder dauernd vom! fanı 


Dienit befreit. Die Berufungsbe 
börden haben beichlojfen, Farm 
orbeitern zu geitatten, bei der Ein 
bringung der Ernte mitzubelfen, che 
fie eingezogen Werden. Mehrere 
wurden aus diefem Grund bis zum 
Dezember zurüdaeitellt. 

Major B. M. Chiperfield, Ver 
treter des Generalprofojfes der Ur 
mee, unterbreitete geitern auf Anorb 
nung von Wafbington der biefigen 
Unterfuchungsabteilung des Juſtiz 
miniſteriums Beweismaterial gegen 
Drückeberger und Perſonen, die an— 
geblich Beſtechungsverſuche gemacht 
haben. 

Sorgt für dienſtpflichtige Angeſtellte. 

Der Countyrat beſchloß geſtern 
für Countyhangeſtellte, die eingezogen 
werden oder freiwillig ins Heer ein 
treten, zu ſorgen, und warf für den 
Zweck 515,000 aus. Danach wird 
das County den Familien von An 
geſtellten, die dienen, die Differenz 
zwiſchen der Löhnung und ihrer 
bisherigen Gehalt auszahlen, außer 
wenn das Gehalt $125 den Monat 
üerſteigt. 

Ernennung für Oberſt Reichmann. 

Nachrichten aus Waſhington zu 
folge iſt Oberſt Carl Reichmann, 
Generalinſpekteur der Zentralabtei 
lung der Bundesarmee, von Kriegs 
miniſter Baker zum Vorſitzenden d 
Prüfungsbehörde ernannt worden, 
welche Anwärter auf Poſten als 
Dolmetſcher in Frankreich prüfen 
ſoll. Col. Reichmann befindet ſich 
auf dem Weg nah Waſhington, um 
auf 
Bun 


uf die Anklagen zu antworten, die 
Bundesienator Poinderter aeaen ihn 
rhoben hat, der behauptet bat, er 
jabe fich deutfchfreundlicher Meupe 
rungen ſchuldig gemacht. Poinder 
ter hat aus dieſem Grund die Be 
ſtätigung ſeiner Ernennung zum 
Brigadegeneral hintertrieben. 

Col. James A. Ryan, der dem 
Hauptquartier der Zentralabteilung 


er Armee zugeteilt ift, ift Nachrich- | 


en aus Wafbington zufolge zum 
Kommandeur des zweiten Ausbil 
dunaslager3 für Offiziere in Kort 
Sheridan ernannt worden. 


Rudolph it ihm zu Deutic. 


Rudolph Ortman, Präſident der 


Mier Forge Co. und Mitalied dea 
Chicago Club, erfuchte aeitern das 
Kreisgericht, feinen Namen von Ru- 
dolph Ortman in Randolph Ort: 


ın die Medaltic 
f Adrefſe nei; 


dann ebenſo gründlich in 
Talmiicht failen arla! 
ver muß actwalche 


Betrefiende fünnte 


Vaſhington Ctraße, 


ı Arbeitacber nicht 


me: Mas tft 
der Bülte Gore 


nen farben! 
Doch der Koetbe 


chen: Jotte 
chillert! 


Wenn Andere verſagen 
zu uns 


SS fAlieisiih 
Ihr ſchließlick 


vohl wie Geld ſparen 


Blntvergiitung 


Mronifche Kranftei 


Fiſteln and fvesifiihen Rocuma- 
Officeſtunden: 9 Mora. bis 8 Abde.: 


Zonntags und Feiertags nur von 


Sharpſhooters Union den Titel eines 
Scharfſchützenkönig errungen hat. 

RR k n . = an:, | 

Gedad Rapid? Ka. Die 


balbwöchentlihe deutfche Zeitung 
„Sowa Pott“ bat, wie ihr Herausge- 


ber mitteilt, ihr Erfcheinen eingeftellt. | 


Die Zeitung hatte Kahrelang hart zu 
fampfen; denn für amei beutfche 


vo | Seitungen iit Cedar Rapids zu Klein. 


Cineinnati, Ohio Bas 
Deutſche Altenheim hat in C. W. 
Wagner einen neuen Superinten— 


denten erhalten, nachdem Dagobert 


Krug, der dieſes Amt über zwanzig 


Jahre in aufopfernder Weiſe ver 


ſehen hat, ſich in den Ruheſtand 
zurückgezogen hat. 

Der Deutſche Allgemeine Pro— 
teſtantiſche Waiſenverein, der Seit 
achtundſechzig Jahren beſteht, wird 
in ſeiner Anſtalt auf Mt. Auburn 
am 2. September ein großes Feſt 
veranſtalten, um Gelder für die Be 
ſtreitung einer Ausgabe von830,000 
aufzubringen, die durch bauliche 
Veränderungen verurſacht worden 
ſind, welche von den Staatsbehör 
den angeordnet wurden. 


Wichtig für Stellungspflichtige. 


Fahnenflüchtling behandelt. 
Das Juſtizdeportement in Waſh 


ington hat eine Verfügung erlaſſen, 


die eine ernſte Warnung für Stel— 
lungspflichtige enthält und heute vom 
hieſigen Unterſuchungsbüro bekannt 
gegeben wurde. Die Verfügung be— 


ſagt, daß Stellungspflichtige, welche 


ſich nicht zur körperlichen Unter— 
ſuchung einfinden, nachdem ſie vor— 
geladen ſind, oder dem Ruf zur 
Fahne nicht Folge leiſten, wenn ſie 


eingezogen werben follen, als fab: | 


nenflüchtig vor dem Feinde betrachtet 
und behandelt werden. Mean mird 
ſie kriegsgerichtlich aburteilen; die 


die Strafe iſt Tod durch Erſchießen. 


—— — — —— 
Kein freier Austauſch. 


Gefälligkeiten zwiſchen Bahnen und 


Telegraphen ſind verboten. 
Bundesrichter Evans hat heute 


die Entſcheidung der Bundeshandels— 


kommiſſion beſtätigt, daß der Aus— 
tauſch freien Dienſtes zwiſchen Tele— 


graphen- und Eiſenbahngeſellſchaften 
unſtatthaft iſt. Die Bahnen müſſen 
für ihre Telegramme und die Tele— 
graphengeſellſchaften für Bahndienſt 
bezahlen, ſelbſt wenn ein Kontrakt 
bezüglich freien Austauſches beſteht. 
Im Gegenſatz zu Richter Evans hat 
Richter Mayer in New York ent-| 


ſchieden, daß ſolche Kontrakte rechts— 
giltig ſind. 


Wer dem Nufe nicht folgt, wird als Ein hieſiges engliſches Blatt wei 


des hieſigen Sängerbundes, un 
des Turnvereins, allſeitigen 
trauens erfreut. 

Die hieſige lutheriſche Salems— 


Gemeinde hat am Sonniag die Feier 
der Gdfieinlegung für ihre neue 
Kirche gehalten, die dank dem Ent— 
gegenkommen des Lutheriſchen Miſ— 


ſionsvereins noch vor Winter fertig— 
geſtellt werden ſoll. 


New York, N. Y.Mit Eugen 
Klee als neuem Chormeiſter wird der 
Deutſche Liederkranz anfangs Sep— 
tember ſeine Tätigkeit wieder aufneh— 
men. Wie in früheren Jahren wird 

zur Heranbildung von Sängern eine 
Chorſchule eingerichtet werden, welche 
der neue Dirigent perſönlich leiten 


wird. 


Das MWartbura-Waifenfeft in Mt. 
Dernon wurde zu Ehren feines Füb- | 
rers, Paſtor Berlemeyer, zu einer 


machtvollen Demonſtration des ge 


meinſinnigen Deutſchtums der öſt 


lichen Metropole geſtaltet. Die Ver. 


Sänger vom Bronx und andere Ver— 


eine beteiligten ſich nahezu vollſtän- 
' „imarten. 


dig. 


— — — — — — — —— — — —— —— 


Kleine Kriegsdepeſchen. | 


Verleumdung der Schwaben. 


heute ſeinen gläubigen Leſern zu be 


richten, daß am vorigen Samstag 
auf dem Schwabenpitnik Aufpaſſer 
„aufrühreriſche Reden“ vernommen 
hätten und daß „viele Verhaftungen 
vorgenommen“ werden würden. Im 


Unterſuchungs -Büro des Juſtiz— 


wurde die Mär heute in Abrede ge— 
ſtellt. 
— en — 
TS piumhönle ausgehoben. 


Bundesbeamte hoben heute früh im 
Gebäude 606 Federal Str. eine an 
gebliche Opiumhöhle aus und verhaf— 
teten den angeblichen Wirt „Sleepy 
John“ und einen Gaſt, Chin Young. 
Beide wurden Bundeskommiſſär 
Maſon vorgeführt, der „Sleepy 
John“ unter 55000 und Young un— 


ter $2500 Bürgfchaft jtellte, 
u 
Entiprungen. 


Tor Vidrder des Boliziiten Jans. Keeie 
entfommt aus dem Zuctheuie in Jolie, 

Einer Nachricht zufolge, welche 
Beute im Deteltivebüro von der, 
Zuchthausberwaltung in Joliet ein- 
lief, durchſägte im Laufe der Nacht 
Frank Gregan, der im Jchre 1904 
wegen der Ermordung des Poliziſten 


James Keefe auf Lebenszeit dort ein— 


ß 


Ver— fühlen. Andere Detektives der Haupt⸗ 
wache begaben ſich nach ſeiner auf 
der Nordſeite gelegenen Wohnung, 
um dort eine gründliche vielverſpre- 


chende Hausſuchung vorzunehmen. 
Die Polizei glaubt nämlich guten 


Grund zu der Annahme zu haben, 
|daß der Häftling eine ganze Anzahl | 
| Einbrüche verübt und mwahrfcheinlich | 
"mit dem Spibbuben identifch ift, der | 
por drei Wochen die befannte Opern= | 
fängerin Caroline White in Hiab-, | 
len, nod) Fönnen fie leien oder ichrei- | 


land Bart um Schmud im Werte h | e 
ben. Von einer Unterweiſung in | 


von etwa 310,500 beſtohlen hat. | 
Khrer Meinung nad) ift der troß ſei⸗ 


ner Kugend abgefeimte Burfce ein 


a) 


ganz hervorragendes Mitglied ber 


biefigen Einbrecherzunft, die allem 


| YUnfchein nach für ihre Mitglieder eir 


mit Hehlerbörfe verbundenes Aus— 
funftebiiro im Geichäftspiertel un- 


verhält. Leutnant Martin hat ſein 
Hauptaugenmerk darauf gerichtet, 


Lon dem Häftling Auskunft über das 


vorerwähnte Inſtitut zu erlangen 


Ob ihm das gelingen wird, bleibt ab— 


Briefwechſel mit Soldaten im Felde. 


Rock Island, Illinois, 21. Aug. 


Die Handelskammer von Mod 
Island bat eine Bavegung ins Le 
ben gerufen, durch) die es jedem 


Soldaten der Mrınee und Marine 


der Vereinigten Staaten, der jich im | 
ıstriege befindet, ermöglidt werden | 
bepartement? im Bundesaebäude 


joll, mit irgend einer Berlon in der 
Heimat in beſtändigem Briefwechſel 


zu ſtehen. In erſter Linie ſollen 


dabei natürlich Familienmitglieder 
Berückſichtigung finden, und für 


Soldaten, die keine Verwandte ha 


ben, ſollen ſich Männer und Frauen 


dann auch möglichſt ihre unbekann 


ten Freunde in Uniform mit Bü— 
chern, Tabak uſw. verſehen ſollen. 


Hatte anſcheinend „ſchief geladen“. 


Atlantiſcher Hafen, 21. Auguſt. 
Ein amerikaniſcher Schuner hat am 


Donnerstag auf der Fahrt von Neu— 


ſchottland, etwa 130 Meilen öſtlich 


von Nantucket einen im Zickzack fah— 
renden Dampfer geſehen, der ſeine 
Geſchütze abſchoß, bei dem unſichtigen 


Wetter war aber das Ziel nicht zu 


erkennen. 
Mehr als 10,000 Gefangene. 
Rom, 21. Aug. Das italieniſche 


Kriegsamt machte bekannt, daß von 
den Italienern bis geſtern Abend bei, 
ihrer Offenſive mehr als 10,000 
geſperrt wurde, die Gitter ſeiner 
Zelle, kletterte über die hohen Stein— 
mauern und entkam trotzdem mehrere 
Wärter ihn bemerkten und auf ihn, 


Gefangene gemacht wurden. Die 


große Schlacht am Iſonzo dauert 
noch an, und die öſterreichiſche Linie 


y Häftling gründlich auf den Zahn zu Spradie denn einen Schak an ge 
I u « < 7 


eigneten Morten?“ Viele Lente 
waren der Meinung, daß jene Spra— 


die Sprachen Afrikas ganz im Ge— 
genſatz einen wunderbaren Reichtum 
en Vokabeln haben und daß ſie 


gungsfähigtkeit hohe Anſprüche be— 


ihrem primitiven Zuſtande gemäß 
natürlich weder Bücher noch Schu 


ten grammatikaliſchen Regeln nad) 
unſeren Begriffen kann deshalb 
nicht die Rede ſein. Die Leute kön 
nen über das, was ſie ſprechen, 


teine Erklärung geben, jondern ſie 


Ipreden, twie ihnen der Schnabel ge 
‚wachen iit. Aber darum fann man 


loſes Gemiſch untergeordneterWort 
folgen bezeichnen. Im Gegenteil, 
die Sprache hat ſehr wohl ihre feſt 
umſchriebenen Regeln, man muß ſie 
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Habınfaje, „wins“, das Bid. 0.2; 22 Hamper ra ö deuten wird, ' mefier, das zur Zerichneidung des I54. NSLAVE. Louis in Bolton. giere an Ber. gefet die — 


do. BED .... re 2 | * | ⸗ — & 
& „gon, 159 W do... Rilte....... E 9» ‚permaltung übergeben werden. Am| Much er Flagt wegen Verlaffens auf 


Offen von 8-6 Sonntags von U-1? 
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Taffinirumen, 


Asendpoit, Chicago, Diensiag, den 21. Auguft 1917. 
Geſchieden muß ſein. GSefadens verwendet werden ſall. 


So klagt die im Jahre 1908 in Dr 
— | Warfchau, Polen: dem Syman Ro 
|. . 
* — en ten angetraute Sarah ivegen grau- | _ = * 
>} | » . — 
Trotz der Gerichtshofferien werden jamer Behandlung. Anna beſchwert Soll ausgeübt werden, nun jie zum 
zahlreiche Chejadhen verhandelt. |jich, dai; Fred Greenewald, den fie) intritt ins Heer zu veranlaffen. 


uk auf Ausländer. |#leine Kriegsdepeichen. 
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‚Näheres über ihre Entftehung uns nl ° 
| wicklung. 2 


Der zahnärztliche Hilfsdienſt. | 
New York, 21. Aug. Zur Beichaf- ’" Be 
fung von fünf zahmärztlichen Labora- Die Mufilinftrumente find fo ai, 7 
‚torien für die New Morker Miliz hat | wie uniere gefchichtlichen Weberkicfer 
Frau William B. Thompſon von hier zungen reichen; allerdings haben fie 
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Ehronifhe, nervöfe, Blut, u 13 


Haul- und private Männer- 


Krankheiten dauernd aeheilt 


IH gebraudhe die neuefte Behandlung fir akute und dıre- 


nifdde private Aranfheiten 


Iprigumg& Methode. Cie beilt femell. 


Die Impf- und Bakterienein: 
Als Spezificum für 


Blutvergiftung und Hautkrankheiten gebranche ich Brei. 


Egrlidfd „914 Nev-Salvariaı, das 


verbeiierte 


„606°, 


das cite deutfihe importirte Mittel, eine Einfvribuna, wird RT 


Euch gut tun. 
Ihwade Männer. 
lichleit 


ich wiederbringen. 
frei. 


Ich gebrauche animaliſches * 
E3 wird Eume vebenzlraft und Männ: BEN RER 
Koniultation und 


Serum für Pad: \ 
Unteriugung ARTS. €. Burgeh 


sch behandle nur Männer 


Heilnna und Zufriedenheit für Lebenszeit, melde 


F 


meine Methode von unten amnefihtten Krankheiten ivieber hergeitcht worden find, 
follten allen, welde Behandlung fuchen, ein leitender Stern fein. 


Meine wunderbare nsmotische Behandlung heilt 


Oomsiifhe Kraft iit cine der älteften und do& am Mmenigften 


Mer 


beritandene 


tbode der Aranlen-VBebandlung. ileber fie haben fi die Gelehrten feit Menfbenaltern 


den Ropf zerbrodent. 


Sie ift fo neheimnißvoll iwie Veben und Tod 


Meine wunderuolle Behandlung wirkt wie Aanbertroeit in Füllen wie: Nervöſe 


Schwäche, Blutſtörangen, Krampfabern, 


und Diagenleiven, Hämvrruotben, 


— Waſſierbrüchen. 
fhwolfene Trüfen, alle HSarntrantyeiten und Gridlaiiuagen, Mafen-, Nieren Leber- 
Khenmatismus und Katarrh, 


Runden, Greidwären, ge— 


Blntvergiftung und Dantkrank- | Kommt! Fernt die Wahrheit über 


heiten Farirt. 


Ah gebrauhe das neuelte 
deutide Einiprißungsmittel: 
lims „Di4”, Nes⸗Salvarſau, 
ferte „606 oder Salverian, 


ehr: 
berhef 


Prof 
das 


für fpezift. 


imbortirte 


fdre Blut. und Hanttramfheiten für Män- 


ner md Frauen. Dieje: 
wur Debar 
* eb 


ift die beite umd 
duma bei 


arbeilt, wenn an- 
Binpeis, 


underbollfte 

#ranfheiten 

Mittei ber t 
Dautia sſchläge. 

üre an Gurem Körver, 

5 N ngen ir Mund an der Zunge 

oder Guraei baf cder wenn bie Haare 

wusfallen, unterlagt nit, diefe Behand 

ung anzulimenden, Eine Behandlung mwiro 


u Eurem Weiten fein 


Schnelle Erholung, fihere Mur, aeringe Koiten. 
Aufſchub iſt 


die Bebandlung nötig babt. 


ſolchen 


Enren Zuſtand kennen. 

In Bezug auf die erfolgreide Behand⸗ 
fung ivgaend einer Mraufbeit mübt Ibr 
über die Ausdel ı der 
der Aranfbeit unie 
men und ibre Natur und 
den fie mü lennen. 
nicht die tome allein 
wiſfenſchaftliche laboratoriſche Metboden 
an, wie 4. B. die Vrüfung des Bluſdrucks 
miltoſtopiſche und chemiſche Unterſuchung 

Blntcs, Urin! =neielsS u. ff. w 
fe N le ih Die genane 
eidens ſeſt Für Unter 

Konſfultation berechne 
er ſeid zu nichts 


oralter 
‚ ihren Ras» 
Serlanf, 
bebandle 

wende 


und auf i 
Urſache Eures 
fjebung und 
nichts, umd 
verpflichtet 
Stommt fofort zu mir, wenn { 


x hai lie 
iranipeit jwlui 


ich 
weiterem 


gefährlid. Mein 


Erperimenlirt nich), nergeudet nicht Zeit und Held. Bofucht mich heute, 
Untersuchung frei! 


J 


$, State Str., Chicago, Ill, 


Börlennolirungen. | 


bhrago, den 21 W 

Die nachſtehenden Notirungen an Der 
Getreidchörje, vom Berinu der Börien» 
stunden bis mm 43 Wir Vornmittogs, 
werden der „Qbenbpeit“ tänlich von Der 
Wetreidmafler-Firma E. W. Wagner 
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Die nachſtehenden Notirungen der 
New Yorker Börſe in den wichtigſten 


90.70 


Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, 


har 
WEL 


den hieſigen Aktienmaklern be— 
tannt gegeben worden: 


Geſtrezchluß 


"alten Namen mieder angenommen, ! 


und Sen. 


...149,000; Ma. 04,00 


Preiſe 


Ein deutſcher Name. 


Volizei mit Klage wegen unbegründcter 
Verhaftung bedroht. — Frau hat 
Auſpruch auf halbes Einkommen des 
von ihr getrennten Gatten. 

| 
Kur ein einziger Ridter war 

| beute im Superiorgericht tätig, um 

die dringlichen Anträge der Rar- 
teien zu erledigen. Manche davon 
icheinen über die Auffaffung des 

Wortes „dringlih” im Gerichts: 

‚verfahren eigener Anficht zu sein. 

Sie wollen die Durchführung ihrer 
Bälle beichleunigen, nur weil fie zu 
ihrem Gelde fonmen wollen. Das 

‚tt aber feine Dringlichkeit, denn 

das will, wie Richter David ihnen 

‚ erflärte, natürlich) Seder. 

ı erläßt Verfügungen nur, wo um 


twiderbringlider Schaden angerichtet 


woerden würde, wenn er es nicht täte. 
Wirklich dringliche Sachen ſind 
aber die vielen Fälle unterlaſſener 
Befolgung von Gerichtsbefehlen in 
Eheſachen. Gatten, die ſich nach 
vollzogener Scheidung oder Tren 
nung der Pflicht, das Nährgeld an 
die Frauen zu zahlen, entziehen. 
Da kommen dann ganz erbauliche 
Dinge zu Tage. Im Falle Jus 
gegen Jus, der heute vor Richter 
David verhandelt wurde, bejigt der 
Manı neben manden anderen Tin 
| gen em Auto 


| 
! 
I 
! 
I 


‚za 


|geraumer Seit Fein 
Redet ſich aus, 
ſeine neue Frau erhalten. Der Rich 
ter iſt anderer Anſicht, erläßt den 
gewünſchten Gerichtsbefehl auf ſo— 
fortige Zahlung, ſelbſt wenn der 
Mann dadurch gezwungen 
ſollte, das Schnauferl zu verkaufen. 
| Selbes Cinfommer der Fran. 

| Sofepbine Crobper, eine freund: 
| liche Dame in mittleren Sabren, 
‚lebt von ihrem Gatten George E. 
| getrennt. Die Eheleute find dreißig 
Jahre verheiratet geweſen, nun ſind 
ſie faſt zwei Jahre getrennt, noch 
nicht lang genug, um die Scheidung 
zu erhalten. Sie will 8100 monat 
liches Nährgeld. Der Anwalt Crop 
pers wendet ein, dieſer babe ihr 
|obnedies viel aegeben, von jeinem 
 Einfommen von einem Grumditic, 
das 1200 betrage, zum Beripiel 
18400. Richter David bemilligt den 
|Befehl auf Zahlung von $100 
Imonatlid. Gr erflärt, dal der 
rau, die jo lange mit einen 
‚Wanne gelebt kebe, mindeitens die 
ı Halfte jeines Emfommens gebübre, 
Iımd daß, wenn feine VBerjöbnung 
| zuftande gebracht werden fönne, 1ie 
deigentlich die Hälfte feines Wer: 
mögens bekommen ſollte. 

„Ich hoffe aber“, ſagt er, „daß 
die beiderſeitigen Anwälte nichts 
unterſucht laſſen werden, um die 
Eheleute wieder zuſammenzubrin 
gen. Es iſt ein Unrecht gegen die 
Vevölferung, wenn man ihr die 
Möglichkeit zeigt, daß ſelbſt nach 


dreißig Jahren Water und Mutter | 
verheirateten indern 


bon bereits 
ı geltattet werden fann, das Band der 
Ehe zu loſen.“ 

| Gegen die Bolizei. 

| Der Staat Mifjilfippt begebrt die 
Auslieferung eines gewiſſen Emil 
Nixon. Der Mann iſt hier von der 
Polizei verhaftet worden und es 
| beißt, dal; dieie ihn Furzer Sand au 
rund der dont Souvderneur 
willigten Auslieferung den Behör 
den von Miſſiſſippi übergeben will. 
Der Richter erklärt, nur der Sheriff 
habe dazu das Recht, und daß, wenn 
die Polizei darauf beſtehe, den Mann 
zu behalten, ſie ſich einer Klage we 


he 


si, | gen unbegründeter Verhaftung aus 


ſetzt. 
Ein deutſcher Name. 

Daß Leute heutzutage ihren deut 
ſchen Namen in Amerika in einen 
engliſch klingenden oder geſchriebe 
nen umwandeln laſſen, iſt keine 
Seltenheit. Der umgekehrte Fall 
ſaber dürfte wohl in dieſem Kriegs 
jahr als ein Unikum daſtehen. Ed 
mund J. Davis heißt der junge 


Mann, der im Jahre 1889 hier ge— 


boren iſt und nun Edmund J. 
Braun heißen will. 
„Brown“, ſondern 
Bera⸗uen. 


deutſch 
hatte 


gut 
Mutter 


Ben 
Seine 


nämlich in erſter Ehe ſo geheißen, 
ute war dann ganz kurz mit 
JVater, Dovbis, verheiratet geweſen 


ſeinem 
und haäatte nach der Scheidung den 


Edmund iſt mit ſeinen Halbgeſchwi— 


ſtern aufgewachſen und hat immer 


unter ſeinen Bekaäannten Braun ge 
heißen, nun will er den Namen auch 


Jkraft richterlicher Verfügung führen. 


abo 


Beim einem limfaß, der fich 


ein Ubr genähert hatte, zeigte 
denz zu fintenden Preifen. 
wurden in eriter Linie 
ı bahnmerte betroffen, 

Gerücht hartnädigq erhält, daß fie in 


die Eifen 


\allernädhfter Zeit in die Regierungs: | 
N 

sm 
Allgemeinen murbe e3 aber ala feft- 


'permaltung übergeben werden. 
stehend angenommen, daß die bom 
| Bapit eingeleiteten Friedensverhand- 
[unan zu einer eFriedenstonferenz 
führen werben und daß diefe die 
baldige Beendigung bes Krieges be— 
deuten wird, 


det | 
halden Million Witten bereits gegen | 
die, 
Börje heute eine weitere lebhafteXen- | 
Davon 


weil ſich das 
tember 1896 gedauert, und doch iſt 
ihm fort. J 
Much er klagt wegen Verlaſſens auf 


Weitere Scheidungen. 

Von den vielen neuenScheidungs 
klagen haben wie immer die Ehe— 
männer nur wenige angeſtrengt. 
Mäartle Anderſon hat Charles F. 
Anderſon am 3. Juni 1900 in 
Wayne City geheiratet und ihn, wie 
er ſagt, am 3. Juni 1901 verlaſſen. 
Nun will er nach 16jähriger Tren 
nung die Scheidung von ihr haben. 
Bei Charles und Eliſabeth R. 
Lewis hat die Ehe ſeit dem 2. Sep 


— 
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—* 


ſie ſeit April 1915 von 
Scheidung. 


Geſchichte. Der Durſt und die Liebe 
— zur andern Frau, dann Prügel 
und Beſchimpfungen, in einem Falle 
ſogar ein geſchwungenesVorſchneide— 
meſſer, das zur Zerſchneidung des 





Und er 


| blt aber feiner von | 
ihm geichiedenen Gattin fchon feit. 
Nährgeld. 
er müſſe zunächſt 


ſein 


ia jett wohl noch. 


Nicht etwa 


rauf hört er denn?“ 


Sonit iit e8 immter ivteder die alte |} 


laſſen, Bohumila Kotes 
Anton klagbar auf Scheidung ein 
geſchritten, weil er die May Randak 
und die Lillian Hunt und 
nicht genannte, ihr vorzog. Sie wa 
ren ſeit dem T. Juni 1890 verheira 


aa i ; = | 
am 9. Juni 1906 geheiratet, fie ver- | 


| tet, haben Sinder von 16 bis zu 6 


| Jahren. 

| Sofephine Greigbten 
dal; T. Stennie Greigbton sie bald 
| nad) der am 16. September 1910 
jin Colorado Springs geichlofienen 
Ehe verlafien hat, und Dorothy Pe 
terjon bat von Joſeph Sohn Peter- 
fon jeitdem anı 21. November 1912 
der Ehebund in Kanſas City ein 
geſegnet worden iſt, nur Prügel er 
fahren, die ſich, wie ſie erzählte, in 
der gewohnheitsmäßigen Trunken 
heit des Mannes bis zur Bedrohung 
mit dem Küchenmeſſer ſteigerten. 


behauptet, 


— —⸗ —⸗— ⸗ — 


Unglaublich roh. 


Weil er angeblich in kindlichem 
Unverſtande ein Fenſter der Woh— 
nung der Frau Maria Kewoſhnick, 
Nr. 528 N. Curtis Straße, mit 
Schmutz beworfen hatte, ſoll die Frau 
den dreijährigen Vinzent Maſſeno, 
Nr. 522 N. Curtis Straße, mit hei— 
ßem Waſſer begoſſen haben. 
Knabe, deſſen Geſicht, Schultern und 
Rumpf verbrüht wurden, 


| ärztlicher Behandlung. 
| — ⸗ 
Bom Fuge eriaht. 


Auf den NRangirhöfen der Allinvis 
Steel Company an FFleetmood Str. 
und Worth pe. wurde der dort be 


ſchäftigte 53jährige Arbeiter Albert | 
Waldecker, Nr. 1016 Front Straße, 


von einem Zuge über den Haufen ge 
fahren. Der Verunglückte, der außer 
Quetſchungen einen Beinbruch erlitt, 
hat Aufnahme im St. Marien 
hoſpital gefunden. 


War Marion Booter. 


Die Leiche des einarmigen Man 
nes, der vorgeftern, wie 
beim Baden aın Fuhe der Dat Str. 
einen Kopffprung in jerästes Waſſer 
machte, auf dem Grunde auffehlua 
und einen Schädelbrud) erlitt, dem er 
im Paſſaventhoſpital erlog, iſt als 
die des 49 Jaähre alten Detektives 
Marion Booker, Nr. 112 Oſt Cheſt 
nut Strazße identifizirt worden. 

EEE ES EREER 


Todesfälle. 

Nachſtebend veröffentlichen wir 
der Deutſchen über deren Tod 
heitsamt Meldung 4uging: 
Becker, Johanna (eb. Denwisß), 

ton Zır., Ya Grange, SU 
Rebnife, Louis, 70 J. 4452 Yangley oe. 
Bırf, Cornelia, 371 54. Mpe., Cicero 
Fenner, John. 
Graff, Mathilde 


die Namen 
dem Geſund—⸗ 


28 


64 J.: 2738 Albany 
Haas, Bertha, 44 J.: 3901 Fullerton 
Deidelmeier, Micha (geb, Ybonpien) 
| Sordaı, Michael, 6328 Ellis de. 
Nlian, Fibel, 22 I; 1545 W. 51 - 
Koch, Lonis, 38 low Str 
Koeppen, Melvin 28 
Kuriod \ s 
rufe, Lonife (geb. Breddemann‘), 62 N 
844 W. . er. 
‚ Eligabetb tacb 
Mueller, Leo, — — S. Kolin Abve 
Roth, Ricka (geb. Lundblum), 39 J.: 3423 S. 
Oalley Avenne 
Souter, Maria, 97 3.1 1509 Nelion 
Shloffer, Michael, 54 Nabre. 
Ztoll, Blande, 2562 ©. Halited 
— — n— 
— Bekenntniſſe ſchöner Seelen. — 
Die erſte Dame: Ich bin der Anſicht, 
liebe Freundinnen, baß es das Klüg 
fte ift. vor dem Eintritt in die Ehe 
dem Bräutigam jede Liebelei, jedes 
romantiſche Abenteuer, und über— 
haupt... Wlles zu geiteben. Die 
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wWil 
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VauerT, \ 
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doch aber ein aroßer Mut dazır! 
Die dritte Dame: Mber noch viel 
mehr ein foloffoies Gedächtnin,. 

Aus dem Eheſtandskrieg. 
Sie: Als ich Dich heiratete, war ich 
eine Närrin. — Er: Na, das biit Du 
Ste: 
nicht wahr, ich bin Feine Närrin 
mehr. Er: Na, dann follteit Du 
mir do nur dankbar fern, daß ich 
Dih von Deiner Narrheit furirt 
babe, 

— Auf dem Ball. — Tänzer: Sie 
tanzen wie ein Engel, mein rräulein. 
Sch glaube, Sie haben Flügel. 
Tänzerin: Wünjchte ich hätte fie — 
fönnten mir doch nicht To leicht Drauf 
treten. 

— Uuf dem Bolizei-Amt. — „Sie 
behaupten alfo, der Herr des bier 
berrenlos eingelteferten Hundeg zu 
fein?" — „Sa!“ „Wie fieht er 
denn cus?“ — „Braun mit weißen 
leden!” — „Ya, das ftimmt. Wo- 

„Auf den 


Ohren natürlich, wo denn ſonſt?“ 
— Pechvögel. Es gibt Land— 
ſchaflsmaler, die es auf keinen grü 
Ren Zweig bringen, Marinemaler, 
die ſtets auf dem Trockenen ſitzen 


Porträtmaler, die kopflos ſind, 
um die ſich keine 


und Tiermaler, 
Katze ſcheert! 


T 


jeden Bruch | 


leicht 


oder kom- 
pliziert, mit unse- 
S ren selbstfabrizier- 
)\ ten Bandagen 
Kostenfreies Anpassen und reelle f 
Bedienung 30jährige Erfahrung. 


Offen von 8-6 Sonntags von 0-1? 


THE WOLFERTZ CO. 
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Andere, | 


Der | 


befindet | 
fih in ber elterlichen Wohnuna in! 


berichtet, | 


Ivalhing- 


Verein mit den Bund 
Inochmalige ärztliche Untierfuchung vie= 
ler 


: bungsbehörden 


Das tit! 


— heute, daß 94 Prozent der 


it gegen i 


Bon der Bundesregierung. 


| Ansländern joll in Berfammlungen be 
deutet werden, daß Verweigerung des 
Hceresdienit ihnen den Anfentkalt im 
| Sand unmöglih machen wird. 


| Die Bundesregierung wird, wie 
| Major B. M. Chiperfield, Vertreter 
des Generalprofofjes der Armee, 
ı heute erklärte, verfuchen, einen Drud 
auf die Ausländer ausruüuden, um 
\fie zu veranlajfen, ihre ablehnende 
‚Haltung gegenüber der Nushebung 
fürs Nationalheer aufzugeben. Sie 
wird ſie darauf hinweiſen, daß ihre 
Weigerung, ſich ins Heer einreihen 


zu laſſen, zur Annahme von Geſetzen 


rühren wird, bie ihnen Den Aufenthalt 
tim Land unmöglic machen follen, 
‚falls fie auf ihrer Weraeruna, ſich 
Iin$ Heer einftellen zu fallen, behar 
‚ren. Zu diefen Zmef plant Die 
| Bundesregierung eıne Reihe von Ber: 
Sammlungen für Ausländer abzubal- 
|ten, in denen hervorragende Vertreter 
der verfchiedenen Nattonc'itäten ihre 
| Landsleute auf die Gefoär aufmerf 
Jam machen werben, ne ihnen bon 
ihrer Weigerung droht. Die erite 
ıbiejer Verfammlungen wird heute 
Übend im Hull Houfe Fir Griechen 
abgehalten werden. Sm ihr mird 
außer Major Chiperfield der grie 
chifche Anmalt Andreas Vlachos und 
‚der Xegislaturabgeordnete Sohn 
Burn3 fprechen, Aehnlite Werfamm 
lungen werden für Angehörige ande 
rer Wi 
„Husländern wird“, ertlärte Ma- 
\jor Ehiperfield heute Mittag, „Har 
\gemacht werden, daß die Bunbdesre- 
Igterung mit der Formulirung einer 
| Bolitit bejchäftiat ift, die denen, die 
| Jich mweigern, jich fürd Heer ausheben 
'zu laffen, unmöglich machen wird, im 
Land zu bleiben. Ausländer, Die 
‚auf ihrer ablehnenden Heitung be 


— 
— 
ws 


harren, werden ſich ſelbſt Schwierig— 


keiten bereiten. Sie werden die An 
nahme von Geſetzen herbeiſführen, die 
gegen ſie gerichtet ſind.“ 


ürger in Haft. 


IN 
BD 


Angeſehene 


In Verbindung damit erklärte 
Major Chiperfield, daß täglich Per 
ſonen feſtgenommen würden, welche 
die Geſetze mißachteten, die den Vor 
ladungen vor die Aushebungsbehör 


den keine Folge geleiſtet hätten, und 
über | 


die ungehörige Weußerungen 
| die Regierung gemacht hätten. Viele 
‚angejehene Bürger befänden jic be 
jreitö in Gemwahrjam, 


Werden nochmals unterjucht. 


Geftügt auf Anfhuldigungen, die | beamten, werden acht Tage Zeit zur 
‚ugegangen Regelung ihrer Gejchäfte erhalten 


ithm von vielen Seiten 
find, wird Major Ehiperhteld im 
eshehörden Die 
Stellungspflichtiger verlangen, 
die von den Merzten örilinher Aushe 
für dienftuntaualich 
‚erklärt worden find. Der Major 
terflärte, daß er fein Zeiaftunadma 
terial, daß nicht alles mit rechten 
Dingen zugegangen Te!, ogaen die 
betr. Aushebungsbehörden habe, daß 
'er umd die Bundeskehörsen aber 
ficher gehen mollten. Gr :oies3 auf 
einen ganzen Stoß Sc;reiven bin, die 


N + 


ihm zugegangen jind, und Yngaben | 


über einzelne Fälle enikaiten. Der 
Antıng wird mit 21 Stellungepflich 


tigen im 81. Aushebungsbezirf, def 


fen Hauptquartier fich in Der Herzl:| 
zweite Dame: Mein Gott, da aebört | 


Schule, Douglas Baul. und Qarmn 
dale Avbe., befindet, gemacht werden. 
Die Bundesregierung iſt der Anſicht, 
daß ihre Befreiung vom Heeresdienſt 
wegen Untauglichkeit nicht recht be 
gründet iſt, und wird ſie daher noch— 
mals auf ihren körperlichen Zuſtand 
unterſuchen laſſen. Aehnliche Schritte 
werden auch in anderen Bezirken ge— 
tan werden. 

Major Ehiperfteid Eleivt ker feiner 
Anfiht, dab die Aushbedung der 
ıQunte, die Chicago fürs National 
beer jtellen muß, am Donnerstag 
ı Abend beendet fein wird. Wr erflärte 
Arbeit be— 
Donnerstag 
als eine In 
sd 


'reits getan Jei. Am 
wird er jedenfall® nohm 
'fpeftion der Aushebung 
vornehmen. 
— —⸗⸗ö—ö— — 
VBom Baſebaufelde. 
Geſtrige Spiele. 

„American League — Chicago 
Boſton 0: Boſton 3, Chicago 

(2. Spiel); Detroit 2, New York 
2; St. Louis 4, Waſhington 1; Cleve 
land 5, Waſhington 4. 

„National League—Chicago 
4, Philadelphia 2 Pittsburg 1, 
Brooklyn O! St. Louis 7, Boſton 6. 
Keine anderen Spiele angekündigt. 


J 


Bisheriger Stand dieſer Ligen. 
American League, 


Gew. 


Chicago 


a — — 
Gleveland ........ 
TIetroit . 

New Port 


| Wafbinaton 


A— 
Philadelphia 
League. 
Gem. 
New Porl 
Ebiladelvbia ...... 


| Cincinnati .. 
Chicago 

ı Brooflun . 
Boſton 


Heutige Spiele: 
„American League“ — Boſton in 
Chicago; Waͤſhington in St. 


| Louis; New York in Detroit; Phila: 
delpbia in Eleveland. 


National League"— EC Hicag 9|,State of Nem York“ geftern Abend | $3,000,000 bis $10,000,000 ſetzt. 
in Philadelphia; Pittsburg in Brook⸗ ſteuerlos und wurde heute — J— 


lyn; Cleveland in New Yort; St. 
Louis in Boſton. 


ationalitäten abgehalten werden. 


ehörden 


Zuſchauerſtand 
, IXouiler 


|$10,000 aeftiftet. 
| Sind Deiertenre. 

San TFranziöto, 21. Aug. Bun 
|besjuftizagent Willen erklärte hier 
heute, daß Drüdeberger ala Dejer 
|teure behandelt und erfekoffen werden 
ıfönnten. Das gelte für Mile, die Fich 
‚nicht zur förperlichen Unterfuchung 
jtellen. 
 Sranzoien fommen zum Sostafiften 

kongreß. 

Paris, 21. Auguſt. Der fran 
zöſiſche Gewerkſchaftsverband hat 
eine Einladung des ruſſiſchen Sol 
daten- und Arbeiterrats zur Be— 
ichtefung des internationalen Sozia 
(Tiitenfongrefles in Stodholm an 
genommen. 


| > 


Die Veteranen von 1861 is 6%. 


Boſton, 21. Aug. Bei herrlichem 
Sommermwetter marichirten heute 
mehrere taufend Beteranen des Bür 
gerfriege® durch) die Straßen; die 
|Marichroute war die Fürzette irgend 
jeines bisherigen Feldlagers der 
Grand Army. Der Souperneur 
nahm die Barade ab. 

Heimfehr von Tiplomaten. 

Betina, 18. Aug., verfpätet. Der 
\öfterreich-ungarifche Gefandte, fein 
Stab und die Konfuln werden, in 
folge von Chinas Kriegserflärung, 
pen Shanghai mahricheinlih auf 
einem holländifchen Dampfer nad 
San Franzisto fahren und durch die 
!Mer. Staaten dann weiter heimmärts 
reifen. i 


Bergendcter Alfohol. 


Huntington, Wejtotrainia, 21. Aua. 
Große Mengen Schnaps, imelche be 
ſtändig in unſerem Vrohibitions 
ſtaate beſchlagnahmt werden, werden 
in die Goſſe entleert. Es iſt jetzt der 
Bundesregierung nahegelegt worden, 
den Schnaps von Neuem zu deſtilli 
ı ren behufs Vermertung im ver Muni 
tionsinduftrie. 
Huch Spanien rititet. 

Madrid, 21. Aug. Das Kabinet 
hat Fiebzig Millionen Befetdz für die 
Neuprganifirung des Heeres bewilligt 
u. die unlängft einberufenen Refruten 
infolge von Wusfchreitungen heimae 
andt. Für die MWutlen der bei den 
Ktramallen aetöteten Polizeibeamten 
bat die Bank von Sponien der Re 
gierung 100,000 Bejetaz zuc Verfü 
gung aeitellt. 
| Rückſſchtsvoll. 
New York, 21. Aug. Dr. Bern 
feld und Louis Chereh, die zu zwei 
Jahren Bundeszuchthaus wegen An— 
nahme von Beſtechungsgeldern für 
die Befreiung von Dienſtpflichtigen 


verurteilten ehemaligen Aushebungs 


und dann nach Atlanta ins Zucht 
haus gebracht werden. 

Die Dienftpflichtigen auf Hamnit. 

| Honolulu, 21. Aug. Bon ven 
 Weiken auf den Hamaiinfeln, welche 
| dienftpflichtig find,. hat über die 
| Hälfte "Dienitbefreiung 
jvon den Orientalen nur jehr menige, 
imeil es zur Zeit der Anmeldung all 
gemein hieß, Orientalen, die nicht 
| Bürger find dürften nicht angemor 
ben, auch nicht als FFreiipillige ange: 
Inommen werden. Viele Japaner ha: 
ben den Munich geäußert, im Heere 
Izu dienen. Hunderte von Bürgern 
und Filipinos hatten ſich im Juli 


tn die Miliz aufnehmen laillen, unter 


I 
| 
I 
|dem Gindrud, diefe würde nur zum 


der Suderernte verwendet 
werden und brauche den nfelarchipel 
nicht zu verlaffen, jebt tt die Miliz 
aber infolge Ausmerzung aller Ver 
heirateten auf ein Drittel zurücdae 
gangen umd in ven Bundesdtenit 
‚tibernommen worden. 


Schutz 


Engliſche Arbeiter nach Stockholm. 


Vondon, 21. Auguſt. Als Ergeb 
niß einer Stimmenabgabe ihrer 
Mitglieder von 1,234,000 gegen 
1,231,000 wird die engliſche Arbei 
terpartei der Friedenskonferenz 
Stockholm durch Delegate 
treten ſein. Die Regierung wird er 
ſucht werden, den Vertretern Päſſe 
zuſtellen. 

In der betreffenden Zuſammen 
kunft, in der die Arbeitervertreter 
die Auſtimmung vornahmen, erklär 
te Arthur Henderſon, er möge Feh 
ler begangen haben, aber das ſei 
dann nur ſeiner Loyhalität der Ar 
beiterſchaft gegenüber zu verdanken 
geweſen. Darauf wurde die nach 
ſtehende Reſolution unterbreitet und 
gutgeheißen: 
Anſicht, daß es für die britiſche Ar 
beiterpartei wünſchenswert erſcheint, 
bei der Internationalen ſozialiſti 
ſchen Konferenz vertreten zu ſein, 
damit die Meinung der Partei be— 
züglich dieſer Angelegenheit nicht 
mißgedeutet werden kann. Deshalb 
bedaure es die Konferenz auch ſehr, 
daß die Regierung angedeutet habe, 
ſie wolle den Delegaten Reiſepäſſe 
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ver 
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17. veriveigern. 
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Ein großer halbkreisförmiger 
ſoll um den St. 
Baſeballpark gebaut und 


auf dem Dach Sitzplätze erhalten, 


»s |die aber nur bei Andrang von über 


190,000 Zufichauern verwendet wer 


a den Tollen. 


| —.54 Tote und 1656 Berlegte 

durch Kraftwagen in Groß » New 
Nort im Juli; 1227 Berhaftungen 
ji « a , ⁊ 


wat 


wegen Schnellfahrene. 


— Auf der Fahrt von But-in-Bay 
nach Toledo, D., wurde der Dampfer 


eingefchleppt, 


Er hatte 200 Baffa- 
giere an Berd. 


Flöote, die 


alt ſind. 


beanſprucht, 


ſtander 


Tre Wonferenz tt der! 


ım Xaufe der Jahrtaufende eine meit- 
gehende Werbeyjerung erfahren, nb4 
zleich die grundlegenden Faltoren, die 
Tuba und die Saitenih- 


jtrumente, fchon viele taugend Jahre 


Das altefte Mufitinftrument ahmt 
die tiatjchende Hand nad), die auch 


heute noch beim tindlichen Reigen wie 


im 


jchon altägyptifchen Resch Die 


| Zange begleitet. eıne.joldde Hand ads 


Holz; oder Knochen mit zugehörigent 


Unterarm findet man ald Vergabe m 


Gräbern von primitiven Muſitern im 
altägyptijchen Weiche vor. Die erften 


Innrumente beſtanden aus Bambus⸗ 


ſtäben, die zuſammengeſchlagen wur» 
den. Solche Bambustlappern findet 
man heute noch im Birmantiſchen Or⸗ 
heiter neben anderen Bronzeinftru: 
nienten, Au im ſaſſanidiſchen Per— 
ſien, am Euphrat und im Karolin— 
giſchen Zeitalter findet man dieſe 
segenichlagintrumente, al$ Brojer- 
n der Eiatichenden Hand. Das 

latſchen der Oberſchenkel, noch heute 
deim Schuhplattler gebräuchlich, führ 
in der Entwicklung zum Schlagen 
eines anderen Körpers, d. h. zu den 
Anſchlaginſtrumenten. Während bei 
den laginſtrumenten keint 
eigentliche Tonentwicklung ſtattfindet, 
ſondern dieſe immer Lärminſtrumente 
bleiben, ſind bei den Anſchlaginſtru— 
menten die K organe nicht gleich— 
artig, ſondern das eine wird zum 
Schlegel, das andere ſoll nur klingen. 

Da man die Erfahrung machte, 
doeh nicht jedes Bambusrodr glech 
tlingt, jo lernte man durh Ausmäy- 
len und Zurichten der Stäbe verfchie- 
dene Sonhöhen herzuftellen. Die mei: 
tere Entwialung rührt dahin, but 
ji die Te der verichiedenen 
Bambujle vereınigen. In Stunbod: 
jha hat man auf diefe Weije Ordhe- 
iter von 50 Muttern, die, nad) ber 
‚phonographtichen Aufnahme zu ur: 
teilen, meiiterhaft zujammenjpielen; 
|&in metentlicher Yortichritt in der 
Entwidlung bringt das Spielen eines 
‚Prannes auf zwei Stäben, die jehlieh: 
lich verbunden werden. Daducd) ent= 
'fteht aus dem Kinzeltlinger dus Se— 
tieninftrument, das Xylophon. Als 
Reionnanzboden benußte man an— 
fangs eine Erdgrube, 

Eine Untwidlung wie 
beim Bambus findet fi) beim aflati- 
ihen Gong, anderwärt3 nur im 
Schlechter chinefiicher Erportware be: 
tannt tft. Das Gong, das die mannig- 
fachiten Formen befigt, Hat eine Uar 
wahrnehmbare Ionhöhe. Auch Hier 
werden aus den einzelnen Gongä 
mehrere, die fich jchlieglich zum Gong: 
jpiel, das Elavierartig angeordnet it, 
entwideln. 

Die Organprojeftion des meni- 
lichen Mundes führt zur Schaffung 
der Pfeife. Die Buamdusröhren von 
verschiedener Länge und verjchiedenen 
Zönen werden erit von mehreren 
Spielern benußt, Dann ald lofes 
Bündel von einem Manne gejpielt, 
der eg am Munde entlang führt und 
e3 wird zur Panpfeife, indem die 
einzelnen Röhren fejt verbunden mer: 
den. Durch llebertragen der verjchie- 
denen Längen der Röhren auf eihe 
Pieife entiteht das Grifflahinftei- 
ment. Erjt mundjtüdflos, wird e&& zur 
heutigen Schnabelpfeife. Die lebte 
Gruppe der Blasinjtrumente ilt Die 
‚der Infirumente mit Durchjchlagender 
Zunge, die auch bei den Automebü- 
hupen vorhanden ilt. Aus ihnen ent= 
kehbt die Mundorgel, die an den 
Grenzen von China und Hinterin- 
dien entitand und über Peterbura 
durch einen deutichen Orgelbauer im 
17. Jahrhundert als neue Stimme 
zur Orgel gebracht wurde. Daraus 
entitand das Harmonium, die Mund- 
und Ziehharmonika. 

Cine andere Entwidlung der Mas 
hitinftrumente aus ° Rodrmaterial 
führte in lingarn zur FFloßzıtker. 
Aus der Rohrjaite wird die Draht- 
faite. Wird die Suite duch Griff» 
marten v ntjteht ein- Höhe: 
rer Ion. findet dieje Zither in 
Birma. Aus der Sehne des Bngens - 
entiteht der Bogen des Saitenyyiel:. 
Die Wythologie lädt dieſen Zuſam— 
menbang ertennen. Apollo ift zugleich 
der Bogerichübe und der Spieler der 
Leier. Wird der Bogen mit mehreren 
Saiten bezogen, jo entiteht der Weber- 
gang Harfe. Die Laute ift aus 
der Nachahmung der Kotosnuß ent- 
Aus der weſtaſiatiſchen Lyta 
ie mittelalterliche Fiedel gewor— 
d 
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lang 


age 


ähnliche 
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vun 


a Hr 
vertürzt, jo 


Wan 


zur 
den. 
iſt di 
den, 
line 


e ſchließlich zur heutigen Vio—⸗ 
td) entwidelte, 


i twi 

Die Chippewa-Indie— 
nerſtänime in WMinneſota haben ih— 
ren Prozeß im Diſtrikts-Obergericht, 
laut welchem ſie den Sekretär des 
dianer-Angelegenheiten Lane geſeß— 
lich verhindern wollen, die indiani« 
ſchen Truſt-Fonds zur Zahlung der 
Saläre oder Unkoſten von irgend ei— 
nem Zivildienſt- oder einen anderen 
Angeſtellten des indianiſchen Bu— 
reaus oder einer anderen Regie— 
rungsagentur zu bennden, in der er—⸗ 
ſten Inſtanz verloren. Die Stämme 
erheben den Anſpruch, daß der 
Fonds urſprünglich für Schulen in 
den Reſervationen beſtimmt mar. 
Die endgültige Entſcheidung in dem 
Falle iit von großem Sntereiie, 
nicht allein für die Chippewaltänmte 
von Minnejota, jondern aud) für die 
Sıwianerjtännne im ganzen Lande, 
da, im Falle die Chippewas gewn— 
nen, es für ſie eine Erſparnis 
Truſt-Fonds bedentet und die Ber 
pflichtung der Vereinigten Staaten- 
Regierung für frühere Fonds auf 
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